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Liebe Sportfreunde,

mit dem Beginn der kalten Jahreszeit werden von unseren Mitgliedern wieder ver-
stärkt die Indoor-Angebote genutzt. Leider wurde die uns von der Stadtverwaltung 
Olching bereits für 2013 in Aussicht gestellte Generalsanierung des Hallenbodens 
im Bereich der Mehrzweckhalle weder begonnen, noch wurden die notwendigen 
Mittel bzw. Teilmittel in diesem Jahr bereitgestellt.

Der SV Esting hat natürlich keinen Einfluss auf die Priorisierung der im Etat einge-
stellten Mittel, dennoch hat die Stadtverwaltung auch im Etatvorschlag für 2014 wieder die Kosten für 
die Erneuerung des Hallenbodens sowie den Fassadenanstrich an der Halle eingestellt.

Wir können nur hoffen, dass genügend Einsicht bei den Verantwortlichen herrscht, diese Mittel auch 
dafür zu verausgaben und nicht solange mit der Sanierung zu warten, bis kein Sportbetrieb in der Halle 
mehr möglich ist. Das wäre nicht nur ein für den Verein – allerdings nicht selbst zu verantwortender – 
ökonomischer Schaden, sondern auch für die Stadt ein nicht unerheblicher Reputationsverlust. Und wir 
wollen nicht das große Ansehen, das unser Verein in der Stadt Olching genießt, durch Untätigkeit der 
Stadtverantwortlichen aufs Spiel gesetzt wissen.

In diesem Kontext passt auch die Information, dass der SV Esting derzeit einen Stand von inzwischen 
über 4300 Mitgliedern ausweist und wir möchten natürlich alles dafür tun, dass den Mitgliedern funkti-
onsfähige und sichere Sportstätten bereitgestellt werden können.

Mit dem Ausscheiden von Edeltraud Kalb als Geschäftsstellenleiterin verlässt uns sozusagen eine Insti-
tution. Ich möchte an dieser Stelle meinen tiefen und aufrichtigen Dank zum Ausdruck bringen für eine 
27jährige exzellente administrative Arbeit und professionelle Betreuung unserer Mitglieder. Darüber hinaus 
hat Traudl Kalb im SV Esting viele ehrenamtliche Stunden geleistet, die nicht hoch genug einzuschät-
zen sind. Nun wird es keinen harten Schnitt geben, sondern Traudl wird weiterhin im Vereinsausschuss 
vertreten sein und sie wird uns für die eine oder andere Übungsstunde noch erhalten bleiben. So bleibt 
mir nur, ihr einen schönen, erfüllten und gesunden Unruhestand zu wünschen.

Christine Nemecek, die schon seit Jahren im Team der Geschäftsstelle arbeitet, wird die Stelle als neue 
Leiterin der Geschäftsstelle übernehmen. Dies wird mit einigen kleinen Änderungen verbunden sein. 
So betrifft eine erste Veränderung nach den Herbstferien unsere neuen Geschäftsstellenzeiten. Die Ge-
schäftsstelle wird ab 4. November am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 9.00 bis 
12.00 Uhr und an einem Dienstleistungsabend (Mittwoch) von 16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet sein. Dies 
soll in einer Testphase bis zum Ende des Jahres erprobt werden. 

Neue Hallenzeiten werden erst mit Fertigstellung der Halle im Schwaigfeld eingeführt. Der SVE wird auch 
dort Hallenzeiten beantragen, auch um Angebote für Bewohner des Schwaigfelds attraktiver zu machen.
Ihnen, liebe Mitglieder des SVE, wünsche ich weiterhin vergnügliche Sportstunden bei uns. 

Bericht des 1. Vorsitzenden

Mit sportlichen Grüßen,

	 Ihr
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Sportverein Esting e.V.	 Sportangebot	 Teil 1
Active & Fun
Badminton	 Wegen evtl. Veranstaltungen bitte immer unter	 Fr.	 20.00 - 21.30	 Mehrzweckhalle		
	 www.svesting.de/Breitensport/Badminton/	 Sa.+ So.	 10.00 - 13.00	 Mehrzweckhalle
	 nachsehen	 So.	 18.00 - 20.00	 Mehrzweckhalle
Mountainbiking	 Frühjahr und Herbst	 Mo. + Do.	 17.30	 a.d. Mehrzweckhalle
	 Sommer	 Mo. + Do.	 18.00	 a.d. Mehrzweckhalle
Nordic Walking	 ganzjährig	 Do.	 08.45 - 09.45	 a.d. Mehrzweckhalle		
		  Mi.	 09.15 - 10.15	 a.d. Mehrzweckhalle
	 Ende März bis Ende Oktober	 Mi.	 18.15 - 19.15	 a.d. Mehrzweckhalle
		  Fr.	 08.15 - 09.45	 a.d. Mehrzweckhalle	

Fußball								      
Sommertraining
Bambini		  Jahrgang 2006 und jünger	 Mo. + Mi.     	16.30 - 18.00	 Freisportanlage		
F1		  Jahrgang 2004	 Di.  + Do.	 16.30 - 18.00	 Freisportanlage
E2		  Jahrgang 2003	 Mo.+ Mi.	 16.30 - 18.00	 Freisportanlage		
E1		  Jahrgang 2002	 Di.  + Do.	 16.30 - 18.00	 Freisportanlage
JFG D4		  Jahrgang 2000, 2001	 Mo.+ Mi.	 17.30 - 19.00	 Freisportanlage
JFG D2		  Jahrgang 2001	 Di.  +  Do.	 18.00 - 19.30	 Freisportanlage
JFG D1	  	 Jahrgang 2000	 Mo.+ Mi.	 18.00 - 19.30	 Freisportanlage
Senioren und AH-Spieler			   Mo.	 20.00 - 21.45	 Freisportanlage
Wintertraining
Bambini 		  Jahrgang 2006 und jünger	 Mo.	 15.30 - 17.00	 Mehrzweckhalle
F1		  Jahrgang 2004	 Do.	 15.30 - 17.00	 Mehrzweckhalle
E2		  Jahrgang 2003	 Fr.	 15.00 - 16.30	 Mehrzweckhalle 
E1		  Jahrgang 2002	 Fr.	 15.00 - 16.30	 Mehrzweckhalle
JFG D4		  Jahrgang 2000, 2001                                                                        	 Fr.	 16.30 - 18.00	 Mehrzweckhalle		
JFG D1		  Jahrgang 2000	 Fr.	 16.30 - 18.00	 Mehrzweckhalle
Senioren und AH-Spieler			   Mo.	 20.15 - 21.45	 TH Gymn. Olching

Ju-Jutsu
Kindertraining		  5 - 7 Jahre	 Mo.+ Fr.	 16.00 - 17.00	 Gymnastikraum
		  8 - 13 Jahre	 Mi.	 16.30 - 18.00	 Gymnastikraum		
		  8 - 13 Jahre	 Fr.	 17.00 - 18.30	 Gymnastikraum
Jugendtraining		  ab 13 Jahren und/oder Gelbgurt	 Mo. + Fr.	 18.30 - 20.00	 Gymnastikraum
Erwachsenentraining			   Mo.	 20.00 - 22.00	 Gymnastikraum
			   Mi.	 19.30 - 21.30	 Gymnastikraum
Wettkampftraining		  Duo/Fighting	 Mo.	 17.00 - 18.30	 Gymnastikraum
			   Mi.	 18.00 - 19.30	 Gymnastikraum		
		  Duo/Fighting für Fortgeschrittene	 Fr.	 20.00 - 22.00	 Gymnastikraum

Kraft & Fitness
Sommerzeit:	 Mo. - Do.  08.00 ‑ 22.00	 Fr.  08.00 - 21.00	 Sa., So. und Feiertag   10.00 ‑ 13.00  und  16.00 - 20.00	 Fitnessraum
Winterzeit:	 Mo. - Do.  08.00 ‑ 22.00	 Fr.  08.00 - 21.00	 Sa., So. und Feiertag   10.00 ‑ 20.00	 Fitnessraum

Leichtathletik
Sommertraining (April bis Oktober)
Kinder	 ab 7 Jahren	 Di.	 17.30 ‑ 19.00	 Freisportanlage 
Nachwuchsgruppe	 ab 8 Jahren	 Di.	 17.30 ‑ 19.00	 Freisportanlage 
		  Do.	 17.00 ‑ 18.30	 Freisportanlage
Vorleistungsgruppe	 ab 10 Jahren	 Di.	 17.00 ‑ 19.00	 Freisportanlage
		  Do.	 17.30 ‑ 19.30	 Freisportanlage
		  Sa.	 09.30 ‑ 11.30	 Freisportanlage
Leistungsgruppe	 ab 14 Jahren                                           	 Mo.+ Do.	 18.00 ‑ 20.00	 Freisportanlage
 		  Sa.	 11.00 - 13.00	 Freisportanlage		
Erwachsene und Jugend		  Di.	 19.00 - 21.00	 Freisportanlage
Sportabzeichengruppe		  Di.	 19.00 - 20.00	 Freisportanlage

Wintertraining (November bis März)
Kinder	 ab 7 Jahren	 Di.	 17.30 ‑ 19.00	 Mehrzweckhalle		
Nachwuchsgruppe	 ab 8 Jahren	 Di.	 17.30 ‑ 19.00	 Mehrzweckhalle 
		  Do.	 17.00 - 18.30	 Mehrzweckhalle		
Vorleistungsgruppe	 ab 10 Jahren	 Di.	 17.00 ‑ 19.00	 Mehrzweckhalle		
		  Do.	 18.00 - 20.00	 Mehrzweckhalle		
		  Sa.	 09.30 - 11.30	 alte Halle
Leistungsgruppe	 ab 14 Jahren	 Mo.	 18.00 ‑ 20.00	 TH Gymn. Olching
		  Do.	 18.00 ‑ 20.00	 Mehrzweckhalle		
		  Sa.	 11.00 - 13.00	 alte Halle
Erwachsene und Jugend		  Di.	 19.00 ‑ 20.00	 Mehrzweckhalle

Etwaige Änderungen siehe unter www.svesting.de/Belegungsplan

-  2  -
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 Phantasie“

das ist das Motto der

Kinder-Nikolausfeier
(Stationsbetrieb und Vorführungen)

am 7. Dezember 2013,
14.30 Uhr

(Einlass 14.15 Uhr),

in unserer Mehrzweckhalle
in Esting

Beginn der Vorführungen ca. 16.30 Uhr

“

In der Printversion finden Sie auf 
dieser Seite die Geburtstage un-
serer Mitglieder.

In der Printversion finden Sie an dieser Stelle
die Geburtstage unserer Mitglieder.
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Wissenswertes aus den Abteilungen

Abteilungsleitung:

Volleyball
Simone Kronfeld	
Neubruchweg 9 
82296 Schöngeising
Telefon 08141/348995
E-Mail: volleyball@svesting.de

Herren 1

Hallo Volleyballfreunde,

während in den letzten zwei Jahren 
jeweils nur ganz knapp die Bayern-
liga gehalten wurde, soll der Klas-
senerhalt dieses Jahr kein Thema sein 
und stattdessen der Blick nach oben 
gerichtet werden: „Jungs! Wenn wir 
aufsteigen, fahr‘ ich mit Euch für ein 
Partywochenende nach Berlin!“ setzt 
der neue A-Trainer Andreas Hauser 
als Anreiz. Erst Mitte Juli kam „Hobbs“, 
der im letzten Jahr noch die Drittliga-
garde des TSV Friedberg coachte, mit 
den Elephants in Kontakt. Trotzdem 
gelang es dem ehemaligen Bundesli-
gaspieler bereits in dieser kurzen Zeit, 
dem Spielsystem entscheidend sei-
nen Stempel aufzudrücken.

Einige personelle Veränderungen 
gibt es gegenüber der letzten Sai-
son. So unterstützen Philipp Joos, 
Oliver Bopp und Felix Müller-Spanka 
die Herren 2. Constantin Nottbeck 
wechselte nach Planegg. Marc We-
gert ging zum ASV Dachau, um dort 
weiterhin Jugend spielen zu können. 
Aber es bleibt die Hoffnung, dass er 
in einigen Jahren wieder Grün trägt. 

Mit insgesamt sechs Neuzugängen 
wurde der halbe Kader erneuert:

l Bereits im Mai unterschrieb Zuspie-
ler Michael Böllmann vom MTV Mün-
chen seinen Bierdeckelvertrag. Er 
übernahm sofort das neu eingeführ-
te Amt des Integrationsbeauftragten 
und führte den

l japanischen Austauschsamurai Ta-
kayoshi Terajima zum Team, der mit 
1,80 m Körpergröße der größte seiner 
Mannschaft in Tokio war und dort Mit-
telblock und Zuspiel gespielt hat. 

l Weiterhin betreut er den gebürti-
gen Italiener Carlo Degli Atti, der erst 
kurz vor Ende der Transferperiode ver-
pflichtet werden konnte und genau-
so wie

l der gebürtige Rosenheimer Christi-
an Schulz eigentlich aus dem Beach-
bereich kommt. „Schulle der Bulle“ 
kann einem bei Navigationsproble-
men praktischerweise zur Orientie-
rung immer zeigen, wo‘s zum Strand 
geht. 

l Aus den Fragmenten der dritten 
Lohhofer Mannschaft entstammt Mi-
chael Renner, der der jungen Mann-
schaft Einiges an Erfahrung mitgeben 
kann.

l Nach zwei Jahren „down under“ 
kehrt Jörg Fries an seine alte Wir-

kungsstätte zurück und verstärkt den 
Block. Es klapperten die Klapper-
schlange, bis ihre Klappern schlapper 
klangen …

Die Investoren ließen sich nicht lum-
pen und griffen tief in die Tasche, um 
das Team neu einzukleiden. Es gibt 
neue Trikots und Trainingsanzüge so-
wie einheitliche Taschen, Socken, 
Badelatschen und Funktionsunter-
wäsche. Alles in Grün? Man darf ge-
spannt sein …

Zum Saisonauftakt ging es zum Re-
gionalligaabsteiger vom TSV Dach-
au, sicherlich keine leichte Aufgabe. 
Doch die Estinger starteten hochkon-
zentriert, zogen bereits im ersten Satz 
davon und sackten nach einigen 
Wackeleinheiten auch den zweiten 
Durchgang souverän ein. Im dritten 
kam das Spiel, trotz einiger Punkte 
Führung, etwas ins Schleudern, doch 
der vierte Satz ging mit 25:23 erneut 
an die Elephants, die so gleich mit ei-
nem 3-Punkte-Auswärtssieg in die Sai-
son starten konnten. Das macht Lust 
auf mehr!

Die Heimspieltermine findet Ihr auf 
unserer Homepage (svesting.de) 
oder unserer Facebookseite „Es-
ting Elephants“. Seid dabei bei allen 
Überraschungen, die diese Saison 
noch parat hat und feiert mit uns je-
des zweite Wochenende eine kleine 
Volleyballparty!

Auf Eure lautstar-
ke Unterstützung 
freuen sich 

	 Eure

Herren 2

Nach dem Aufstieg aus der Bezirks-
liga in die Landesliga in der Saison 
2011/12 startete die zweite Herren-
mannschaft des SV Esting zunächst 
gut in die Saison 2012/13. 

Die Mannschaft, die für die gesamte 
Saison leider keinen außenstehenden 
Trainer gefunden hat, hielt spielerisch 
gegen die meisten der durchaus 
starken Gegner bis kurz vor Satz- und/ 
oder Spielende vielmals gut mit. Die 
teils sehr spannenden Spiele wur-
den letztendlich jedoch oft nur sehr 
knapp verloren und so mussten sich 
die Herren 2 wieder aus der Landesli-
ga verabschieden.

Doch nun starten wir in eine neue Sai-
son 2013/14 in der Bezirksliga Ober-
bayern West. Die Namen der starken 
Gegner lassen auch diese Saison auf 
knappe und spannende Spiele hof-
fen.

Schon beim Vorbereitungsturnier im 
September, bei dem wir einen guten 
zweiten Platz belegten, konnten wir 
uns ein Bild von den guten Gegnern 
der Saison machen.

Und für die neue Saison gibt es nicht 
nur einen neuen Trainer (Andreas, 
der zu dem Training bei Herren 1 
auch noch das Mittwochstraining der 

Herren 2 übernimmt) sondern auch 
neue und „alte“ Spieler.

Ziel dieser Saison ist es, vor allem un-
sere neuen und jungen Spieler (Ste-
fan, Uli und Max) in die Mannschaft 
zu integrieren und die Liga durch die 
Verstärkung von altbekannten ehe-
maligen Spielern der Bayernliga (Phi-
lip, Felix und Oliver) zu halten oder gar 
einen Wiederaufstieg zu schaffen.

Unser erster Heimspieltag am 
5.10.2013 gegen Lohhof und Neu-
burg setzte ein gutes Zeichen für den 
Start in die neue Saison. Das erste 
Spiel gegen die sehr starke Mann-
schaft aus Lohhof konnte in einem 
spannenden Spiel mit 3:2 (25:23, 
21:25, 25:15, 21:25 und 15:6) gewon-
nen werden. Auch zu verdanken war 
das unseren supertollen und laut-
starken Fans, die natürlich mit für den 
Gewinn der wichtigen zwei Punkte 
für die Saison verantwortlich waren. 
Das zweite Spiel gegen Neuburg wur-
de kampflos 3:0 gewonnen, da die 
Neuburger arbeits- und krankheitsbe-
dingt nicht antreten konnten. Somit 
führt zumindest am ersten Spieltags-
wochenende die Herren 2 die Tabel-
le der Bezirksliga an.

Damit wir uns auch weiterhin gut in 
der Tabelle positionieren können, 
benötigen wir auch wieder EURE Un-
terstützung bei unseren zwei weiteren 

Heimspielen: 

am 18.1.2014 gegen Germering und 
Pörnbach und am 15.3.2014 gegen 
Ingolstadt und Neufahrn!

Natürlich wird auch da, wie immer, 
für ausreichend Speisen, Getränke 
und Freigetränke für unsere Fans ge-
sorgt.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung 
und eine tolle und erfolgreiche Sai-
son 2013/14!

	     Eure Herren 2

h.R.v.l.: Philipp Joos, David Hanisch, Ulrich Wurzer, 
Sebastian Frühling, Martin Schoonhoven, Holger Barth
v.R.v.l.: Korbinian Stenzel, Christian Sieber, Felix Saller, 
Florian Silz, Tim Stumper, Christian Kreutzahler

Jugend

Die Erwachsenenmannschaften des 
SV Esting sind seit Jahren erfolgreich. 
Doch das kann nur Bestand haben, 
wenn auch aus der Jugend genü-
gend Leute „nachrücken“. In den 
letzten Jahren haben wir, vor allem 
durch unsere FSJ-Kraft Nadine Raß, 
über die Grundschulen und anschlie-
ßend durch gute Vereinsarbeit be-
gonnen, an einem größeren Unter-
bau zu arbeiten.

Dies ist geglückt und nun konnten 
dieses Jahr schon vier Jugendmann-
schaften, zwei weibliche und zwei 
männliche, gemeldet werden! Dabei 
geht es um Nachhaltigkeit. Es sollte 
langfristig das Ziel sein, dass in jeder 
Altersklasse genügend Spieler ver-
treten sind, um eine vernünftige Trai-
ningsgruppe zu formen. 

Wenn Ihr Lust auf Bewegung und 
Spaß am Ballsport habt, schaut doch 
einfach mal bei uns zum Schnupper-

training vorbei. Gerne auch Jungs 
aus den „90ern“, diese lassen sich auf 
jeden Fall auch in die Abteilung inte-
grieren, also zögert nicht. Anmelden 

braucht Ihr Euch dafür nicht. Wir freu-
en uns über jedes neue Gesicht J

           Eure Jugendtrainer
	 Fiona, Karl, Naddl und Tobi

Die Trainingszeiten unserer Volleyball-Jugend sind:

B-Jugend weiblich	 (Jahrgang 1997 – 2000)	 montags und mittwochs 18 – 20 Uhr
D-Jugend weiblich	 (Jahrgang 2001 – 2003)	 mittwochs 16 – 18 Uhr
D-Jugend männlich	 (Jahrgang 2000 – 2003)	 mittwochs 18 – 20 Uhr
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Damen 3

Die letzte Saison

Nach einer durchweg erfolgreichen 
Saison und nur zwei verlorenen Spie-
len blieb der Kampf um die Tabel-
lenspitze bis zum letzten Spieltag 
spannend; hier hieß es dann Platz 1 
(Maisach 1) gegen Platz 2 (Esting 3)! 
Obwohl Maisach die besseren Karten 
hatte, gab es auch für uns noch die 
Möglichkeit, mit einem 3:0-Sieg und 
des dadurch besseren Satzverhält-
nisses direkt in die Bezirksklasse auf-
zusteigen. Allerdings mussten wir uns 
trotz der tollen Unterstützung des Pu-
blikums dann doch den Maisachern 
3:0 geschlagen geben. Jetzt blieb 
nur noch die Relegation am 21. April, 
um durchs Hintertürchen doch noch 
aufzusteigen. Doch auch hier gegen 
Inning und Oberammergau war für 
uns kein Land in Sicht und somit ver-
passten wir zum zweiten Mal in Folge 
nur knapp den Aufstieg. Trotz dieses 
Wermutstropfens war die Saison ein 
großer Erfolg und wir hoffen, in der 
neuen genauso viel Spaß zu haben.

Saisonvorbereitung und erster
Spieltag

Mit  Ende der Saison standen einige 
Veränderungen an. Mehrere unse-
rer Stammspieler, unter anderem die 
Mittelblocker, wechselten zu Damen 
2 oder hörten ganz mit dem Spielen 
auf. Im Gegenzug erhielten wir Un-
terstützung von einigen Jugendspie-
lerinnen, die bei uns insbesondere als 
Mittelblocker und Zuspieler ausgebil-
det werden sollen. Außerdem sind 
zwei Neuzugänge und zwei ehema-
lige Konkurrentinnen aus Gröbenzell 
zu uns gestoßen. Die beiden haben 
sich nach der Auflösung der Spielge-
meinschaft Gröbenzell/Puchheim für 
einen Wechsel zu uns entschieden. 

Nach einer intensiven Saisonvorbe-
reitung, die sich auf die Eingliede-
rung der Neuen konzentrierte, stellten 
wir bei einem Vorbereitungsturnier 
in Germering am 14. September un-
ser Können auf die Probe. Anfangs 
herrschte noch Verwirrung auf dem 
Feld, aber am Ende des Tages war 
diese weitestgehend beseitigt éé 
und wir um einige blaue Flecken rei-
cher.

Am 5. Oktober bestritten wir dann un-
seren ersten Spieltag ohne eine un-
serer Stammspielerinnen, die bis auf 
Weiteres verletzungsbedingt ausfällt 
(gute Besserung, Sabi éé), in Karls-

feld gegen Karlsfeld und Jesenwang. 
Nach einem harten Kampf und ein 
paar Missverständnissen bei der Auf-
stellung unterlagen wir Karlsfeld 1:3. 
Auch Jesenwang mussten wir uns mit 
einem 0:3 geschlagen geben. Wobei 
jeder Satz sehr knapp ausging und 
wir bis zum Schluss gekämpft haben. 
Für die laufende Saison haben wir uns 
zum Ziel gesetzt, Sicherheit in der Auf-
stellung und dem Zusammenspiel zu 
sammeln, damit wir an unseren rest-
lichen Spieltagen daraus profitieren 
können.

	 Eure

	     Damen 3

Unsere Damen 3 bei einem Heimspiel gegen den MTV 
Dießen im Januar 2013.

______________________

Damen 2 
und die neue Saison!!!

Nachdem wir uns letztes Jahr leider 
aus der Bezirksliga verabschieden 
mussten, räumen wir diese Saison die 
Bezirksklasse auf.

Nicht nur klassenmäßig gab es eine 
Veränderung, sondern auch mann-
schaftsintern hat sich einiges getan. 
Unser Außenangriff musste neu besetzt 
werden, da zwei starke Spielerinnen 
dieses Jahr ausfallen. Marina Kapitza 
riss sich am Ende der letzten Saison 
unglücklicherweise das Kreuzband. In 
diesem Zuge wünschen wir ihr auch 
gleich eine schnelle Genesung, auf 
dass sie uns bald wieder unterstützen 
kann. Einen erfreulichen Ausfall hinge-
gen bescherte uns Loreen Roggatz. 
Mit der kleinen Luisa hat sie jetzt schon 
für den Estinger Volleyballnachwuchs 

gesorgt und wir freuen uns, wenn sie 
zur Rückrunde wieder tatkräftig mitmi-
schen kann. Bis dahin wünschen wir 
der kleinen Familie alles Gute.

Der Außenangriff besteht nun 
aus Paulina Raith, der hoffentlich 
zukünftigen Ärztin von morgen, Valea 
Rabe, die dank des Pilotprojekts 
in mehreren Mannschaften auf- 
zocken wird. Die Dritte im Bunde ist 
Isabella Ecker, auf einer für sie ganz 
neuen Position. Sie wechselt vom 
Ballverteiler (Zuspielerin) zum direkten 
Punktemacher.

Die Position der Zuspielerin teilen sich 
Maria Rados, unser neuer Mann-
schaftskapitän, und Antonia Raith, 
die aus der dritten Damenmann-
schaft jetzt fest zu unserem Kader ge-
hört.

Sabine Ditz und Nadine Michaelis-
Barth stärken wie in der letzten Saison 
auch weiterhin unsere Mitte und sor-
gen mit ihrem Monsterblock für eine 
entspannte Abwehr. Verstärkt wer-
den sie dieses Jahr durch Tine Mayer, 
die ebenfalls aus der Dritten zu uns 
stößt.

Die letzte Angriffsposition der Diago-
nalspielerin kann dieses Jahr Simone 
Schaffer für sich beanspruchen. Letz-
tes Jahr erzielte sie die Punkte über 
die Mitte, diese Saison versenkt sie 
die Bälle nicht nur vorne am Netz, 
sondern auch aus dem Rückraum.

Last but not least ist unsere Libera Si-
mone Negele auch weiterhin für eine 
bomben Annahme, Abwehr und die 
Organisation ihrer Abwehrspielerin-
nen im Hinterfeld zuständig.

Gecoacht werden wir auch diese 
Saison von Florian Saller alias C.Oach. 
In der Vorbereitung sorgte er dafür, 
dass Life-Kinetik und Tennisbälle zu 
unserem ständigen Begleiter wurden, 
so dass einige von uns dachten, wir 
hätten die Sportart gewechselt. Auch 
altmodische Kraftübungen auf dem 
„festen“ Hallenboden wurden gestei-
gert durch wacklige zusammenge-
rollte Matten (Zitat: „Jeder holt sich 
jetzt eine Matte und einen Gummi“). 

Wir können auch von uns behaupten, 
dass wir die allabendliche Hallenrei-
nigung durch jeweils zwei Putzlappen 
pro Person unter Händen oder Füßen 
unterstützt haben. Außenstehende 
trauten sich schon gar nicht mehr, 
die saubere Halle mit Schuhen zu be-
treten.

Unseren ersten Spieltag in eigener 
sauberer Halle haben wir schon er-
folgreich gemeistert: Den SV Germe-
ring besiegten wir mit 3:0 Sätzen und 
den SV Inning schickten wir ebenfalls 
mit 3:0 (einen Satz davon sogar mit 
25:2 Punkten) zum Duschen.

Mit dem Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga als klares Mannschaftsziel 
werden wir auch weiterhin tatkräftig 
unsere momentane Tabellenführung  
éé verteidigen !!!!!!!!!  Und mit Fans 
ist Gewinnen natürlich noch viel schö-
ner.

	  Eure

	             Damen 2
______________________

Kraft und Fitness

Tel. 08142/48098
E-Mail: kraftfit@svesting.de

Harry Kalb

Abteilungsleitung:

Hallo Fitnessfreunde,

wir haben heuer wieder einige Tage 
in den Ferien genutzt, um den Fitness-
raum gründlich zu reinigen. Hierzu 
meinen herzlichen Dank an die vie-
len Helfer.

Die verstärkte Verschmutzung, be-
dingt durch die intensivere Nutzung, 
nehmen wir zum Anlass, ab Herbst 
die Reinigungsintervalle deutlich zu 
erhöhen. In diesem Zusammenhang 
bitten wir unsere Mitglieder, darauf 
zu achten, dass im Fitnessraum nur 
Schuhe getragen werden, die nicht 
vorher schon auf der Straße benutzt 
wurden.

Unser Schwerkraftraum im Parterre 
wird immer mehr genutzt. Wir ha-
ben deshalb beschlossen, diesen 
entsprechend aufzuwerten. Er wird 
durch einige Neuanschaffungen 
ergänzt (Latzug, TRX, neue Hantel-
stange und einige Kleingeräte). Da 
der Trainingsraum nur sporadisch von 
unseren Trainern überwacht werden 
kann, haben wir uns entschlossen, 
ein Kamerasystem (ohne Aufzeich-
nungsmöglichkeit) zu installieren, mit 
einer Direktübertragung an unseren 
Trainerplatz, um in einer Notsituation 
eingreifen zu können.

Im Raum bei den Cardiogeräten ist 
ebenfalls daran gedacht, eine Ka-
mera anzubringen, um eine größere 
Sicherheit unserer Mitglieder zu ge-
währleisten.

Wir haben in den letzten Jahren 
immer mehr Mitglieder mit Mobili-
tätseinschränkungen bekommen 
und wollen diese auf unserer Auf-
gangstreppe ebenfalls beobachten, 
um im Notfall Hilfe leisten zu können. 
Hierfür steht aber noch die Genehmi-
gung durch die Stadt Olching aus, da 
der Treppenaufgang zur städtischen 
Mehrzweckhalle gehört.

Für das Jahr 2014 ist an eine Ersatz-
beschaffung eines Fitnessgerätes der 
Fa. Schnell gedacht. Wir befinden 
uns dazu aber noch in der Planungs-
phase.

Jetzt bleibt mir nur noch, allen viel 
Spaß beim Training zu wünschen. 
Kommt gut durch den kommenden 
Winter!

	 Euer Abteilungsleiter

		  Harry



   Damen 1

Hallo,

jetzt ist die letzte Saison gelaufen,
wir sind ein wild gemischter Haufen.

Mit neuem Trainer gehen wir an den Start,
der macht das Training richtig hart.

Mit Zumba und Hürdenspringen
soll uns die Saison gelingen.

Viele neue Leute sind zu uns gekommen,
sie haben den Ruf des SVE vernommen.

So konnten wir gut in die Vorbereitung starten,
jetzt kann keiner mehr die Saison erwarten.

In neuen Trikots laufen wir auf,
ein rotes und ein schwarzes Dress gibt es zum

			            Verkauf.
Das Patenkind wird den Erlös erhalten,

um seine Zukunft zu gestalten.
Auf viel Unterstützung hoffen wir,

dann gibt es für Euch auch mal ein Bier.
Wir hauen sie aus der Halle raus

und wünschen uns dabei viel Applaus.
Den letzten Satz braucht keine Sau,
drum sagen wir Damen “Ciao ciao!!“

___________________

Liebe Sportfreunde,

wie Ihr den vorhergehenden Seiten entnehmen konntet, hat sich in der 
Volleyballabteilung während der Sommerpause viel getan. Dank tatkräf-
tiger Unterstützung durch unseren neuen stellvertretenden Abteilungslei-
ter Florian Saller konnten für die ersten Mannschaften mit Andreas Hauser 
und Martin Peiske zwei hervorragende Trainer gefunden werden. Der Ju-
gendbereich wurde nicht nur durch unseren neuen Jugendleiter Tobias 
Reinerth ausgebaut. Alle Mannschaften können nun mit einem guten Ka-
der in die neue Saison starten. Wir begrüßen hiermit noch mal die neuen 
Spieler und Spielerinnen herzlich und ich wünsche allen eine schöne Zeit 
beim SV Esting. Sicher wird es sich wieder lohnen, an den Spieltagen in 
die Halle zu kommen und wir freuen uns natürlich über jede Unterstützung.

Viel Spaß wünscht

		  Simone

Beiträge an:
report@svesting.de

!!!

D i e n s t a g ,
 11 .  M ä r z  	
   2 0 1 4
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&

Hans Petsch
			 

Zur Heupresse 20		
82140 Olching
Telefon 08142/4741209
E-Mail: activefun@svesting.de

Abteilungsleitung:

B A D M I N T O N

Wandergruppe Ü 60

Betreuer:

Hans Rapp
Telefon 08142/3537
Mobil 0172/8218297
E-Mail:
hans.rapp@t-online.de

Servus liebe Ü 60-Bergsportfreunde,

auf einem mir unbekannten Gipfel 
fand ich ein bisserl abseits eine alte 
Holztafel, auf der zu lesen war: „Men-
schen, die die Berge lieben, wider-
spiegeln Sonnenlicht. Die andern, 
die im Tal geblieben, verstehen ihre 
Sprache nicht“. Dieser Spruch, den-
ke ich mir, passt manchmal so richtig 
für die Ü 60-Wanderer. Denn so man-
ches, was wir erlebt haben, können 
andere oft nicht verstehen. Darum 
möchte ich alle einladen, einmal 
eine Genuss- oder Bergwanderung 
mitzumachen.

Sportlich betrachtet haben die im 
Laufe der Jahre immer stärker wer-
dende Wander- und Genusswan-
dergruppe auch in diesem Bergsom-
mer 2013 hervorragende Leistungen, 
aber auch Teamgeist und eine gute 
Mannschaftsleistung gezeigt. Dafür 
ein herzliches Dankeschön.

Auch für das leibliche Wohl 
nach den Wanderungen 
war, wie ich glaube, in gu-
ten Cafes und Gasthäusern 
gesorgt. Touren zum Feuer-
köpfl, Spitzingscheibe, Reh-
leiten, Hochwildfeuerberg, 
Rötelstein, Kotlahnerkogel 
und Latschenkopf, Ge-
nusswanderungen zur Isar 
– Bad Tölz, Aidlinger Höhe, 
Augsburger Stadtwald, An-
dechs, Geizenmoos, Alp- 
und Schwansee waren im 
Frühjahr und Sommer 2013 
unsere Ziele.

Wichtig für uns alle war 
auch, dass außer ein 
paar kleinen Blasen und 
Schrammen alle Unter-
nehmungen ohne größere 
Verletzungen abliefen. 

Nochmal recht herzlichen 
Dank an alle Teilnehmer 
und Autofahrer und hof-
fentlich bis zum nächsten 
Mal.

Berg Heil,
 

       Euer

2.7.2013 Rehleitenkopf

2.7.2013 Rehleiten

4.6.2013 Spitzingscheibe 

7.5.2013 Feuerköpfl

7.5.2013 Feuerköpfl

10.9.2013 Alp-/Schwansee

18.6.2013 Aidlinger Höhenweg

21.8.2013 Rötelstein

21.8.2013 Rötelstein

27.8.2013 Geizenmoos

Hallo Leute,

eine  erfolgreiche 
Badmintonsaison 
liegt wieder hinter 
uns.

Einen Rekord konn-
ten wir an unserem 

neunten Spendenturnier für unser 
Patendorf in Chennay/Indien vom 

SOS-Kinderdorf verbuchen. Mit 49 ge-
meldeten Spielern war eigentlich un-
sere Grenze überschritten. Zum Glück 
konnten wir aber dann doch alle an-
wesenden Spieler einsetzen und am 
Ende wieder zwei Patenschaften für 
das Kinderdorf übernehmen.

Nicht ganz so erfolgreich war unser 
„Tag der offenen Tür“ am 4.5.2013. 
Leider sind nicht sehr viele Leute er-
schienen, das schöne Wetter hat uns 
da wohl einen Strich durch die Rech-
nung gemacht.

Wir werden den „Tag der offenen Tür“ 
in der Wintersaison wiederholen und 
auch mehr Werbung dafür machen.

Die Freizeitliga ist auch wiederbelebt. 
In unserer Gruppe spielen jetzt fünf 
Mannschaften und Esting stellt zwei 
davon. Im Oktober geht es los! Am 
20.10.2013 um 18.00 Uhr spielt Esting I 
gegen Esting II.

Am 9.11.2013 spielen wir dann zum 
dritten Mal ein Turnier zu Gunsten der 
an Demenz erkrankten Menschen im 
Laurentiushaus in Olching.

Wer Lust hat, auch einmal Badminton 
zu spielen, ist jederzeit willkommen 
und auch beim Turnier am 20.11.2013 
sind noch Plätze frei. Schön wäre es 
auch, wenn viele Zuschauer kom-
men würden.

    Bis zum nächsten Mal,

		  Jürgen

30.7.2013 Augsburger Stadtpark
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27.8.2013 Geizenmoos 30.7.2013 Augsburger Stadtpark

18.6.2013 Aidlinger Höhe

14.8.2013 Andechs

14.8.2013 Andechs

6.8.2013 Hochwildfeuerberg

2013 war das zweite Jahr für die 
MoBi´s der Mountainbikegruppe des 
SV Esting, welche der Abteilung Ac-
tive & Fun angegliedert ist. Wir tref-
fen uns bei entsprechendem Wetter 
immer montags und donnerstags, im 
Sommer um 18 Uhr und im Frühjahr/
Herbst schon um 17.30 Uhr in Esting 
an der Halle. Die Touren bewegen 
sich zwischen einer und drei Stunden.

Dieser sehr gelenkschonende und 
abwechslungsreiche Ausdauersport 
begeistert Jung und Alt gleicherma-
ßen. Er stärkt die Lungenfunktion, 
Sauerstoffaufnahme und das Herz-
Kreislauf-System. Auch das Erleben 
der Natur kommt dabei nicht zu kurz.

In diesem Jahr haben wir wieder di-
verse Touren in der Umgebung, wie 
der Emmeringer Leite, dem Dach-
auer Hinterland, den Waldgebieten 
Richtung Ammersee sowie den Am-
perauen unternommen.

Mit Gruppengrößen von vier bis 13 
Mountainbikern und zwei Übungslei-
tern konnte jeder Einzelne auch an 
seiner Fahrtechnik und Bikebeherr-
schung arbeiten. Für diesen Zweck 
trainierten wir auch in Esting auf ei-
gens erstellten Hindernisparcours, um 
danach auf einer Tour im Gelände 
das Gelernte zu vertiefen. 

Ihr seid auch im kommenden Jahr 
herzlich eingeladen, bei uns mitzu-
fahren. Es ist für 2014 auch geplant, 
mit einer neuen Anfängergruppe zu 
starten und regelmäßige Touren in 
die Alpen anzubieten. Wenn Ihr Eure 
Fahrtechnik verbessern oder einfach 
mal eine schöne Feierabendrunde 
fahren wollt, meldet Euch einfach bei 
Günter Kaup 08142/444941 oder Mar-
tin Wolf 0177/2152778 oder schreibt 
an SVEstingbiker@gmail.com und 
lasst Euch in den E-Mail-Verteiler auf-
nehmen.

	 Euer
	    Martin und Günter

3.9.2013 Kotlahnerkogel  
6.8.2013 Hochwildfeuerberg

H a l l o ,         M o u n t a i n b i k e r !
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Tennis
Stefan Raum	

Spatzenwinkel 13, 82140 Olching
Telefon 08142/47079
Mobil 0173-6712418
E-Mail: tennis@svesting.de

Abteilungsleitung:

Liebe Tennisfreunde,

hier nun ein kurzer Rückblick über die 
sportlichen Höhepunkte des vergan-
genen Sommers:

Dieses Jahr hatten wir trotz zweier 
„Schlechtwetter-Pfingstwochen“ 
richtig Glück mit dem Wetter. Alle 
Termine und Mannschaftsspiele 
konnten wie geplant durchgeführt 
werden und so konnten sich die ak-
tiven Mannschaften wie folgt platzie-
ren:

Glückwunsch an die Damen 40, 
welche die Saison auf dem 3. Platz 
beendeten. Die junge Herrenmann-
schaft erkämpfte sich Platz 5, die Her-
ren 30er Platz 6. Die Herren 40er stie-
gen unglücklich trotz Verstärkung am 
letzten Spieltag ab.

Herausragend war die Leistung der 
Junioren 18, welche als gemisch-
te Mannschaft angetreten war und 
sich einen hervorragenden 4. Platz 
erkämpfte. Hierbei haben die jungen 
Mädels so manchem älteren Jungen 
das Fürchten gelehrt.

Hochumkämpft war heuer das Ver-
einsmeisterschaftsfinale bei den Ten-
nis-Frauen des SV Esting.

Barbi Raum (links) bewies letztendlich 
die besse-
ren Ner-
ven und 
setzte sich 
in einem 
hochum-
kämpften 
Finale mit 
10:3 im 
Super-Tie-
break ge-
gen Gabi 
Chr ist ian 
durch.

Bei den Herren gewann einmal mehr 
Marco Litzlbauer (vorne M.). Er ent-
schied das Finale gegen Jürgen Pau-
ler (vorne I.) mit 6:1 und 6:3 für sich 

und verteidigte somit erneut seinen 
Titel. Dritter wurde Christian Schatz 

(vorne r.). 
Außerdem 
h a b e n 
auch die 
Herren 50 
ihre Sand-
platzkönige 
ausgespielt. 
Nicht zu 
s c h l a g e n 
war in die-
ser Alters-
klasse Udo 
H e l s c h e r 
(hinten r.), 
der damit 

Günter Wittmann auf den zweiten 
und Andi Skucha (nicht im Bild) auf 
den dritten Platz verwies.

Und auch die Mixedmeisterschaften 
waren mit tollen Doppeln besetzt und 
bildeten einen gelungenen Saison-
abschluss.

Hier die Sieger Gabi mit Christian (1.), Barbi mit Udo (2.) 
und Petra mit Stefan (3.).

Vielen Dank an alle Mitglieder und 
Eltern, die bei der Organisation der 
Veranstaltungen und der Jugend-
spieltage mitgeholfen haben.
	

		  Stefan

Liebe Tennisjugend,

ja, es war schon eine historische Sai-
son heuer. Historisch, weil wir wirklich 

zum allerersten Mal in der Geschichte 
unserer Tennisabteilung in ein zweitä-
giges Tenniscamp mit Übernachtung 
gefahren sind. Was die Herren30 seit 
Jahren bravourös vormachen, kann 
die Jugend schließlich schon lan-
ge. Und so haben wir in Regen (wo 
wir entgegen des Ortsnamens sogar 
teilweise richtig viel Sonne hatten) 
nicht nur richtig viel Tennis gespielt, 
sondern auch Gulaschsuppen ge-
gessen, Tischtennis gespielt, Vampire, 
Werwölfe und Hexen gejagt - und, 
ganz wichtig: Semmeln um die Wet-
te gegessen. Gerüchtehalber soll 
nachts sogar ein bisschen geschlafen 
worden sein. Mehr sei an dieser Stelle 
nicht verraten, sonst will beim nächs-
ten Mal jeder mit ... ;-)

Jugendmeisterschaften gab's na-
türlich auch wieder und diesmal mit 
einer wahren Rekordbeteiligung. 
Weit über 30 Kinder haben um die 
Sandplatz-Kronen und die damit ver-
bundenen Pokale gekämpft. Bei den 
Junioren A, wo wie in allen Alters-
klassen in gemischten Gruppen ge-
spielt wurde, ist der alte König auch 
der neue. Niklas Fuchs gewann wie 
schon im Vorjahr souverän im Finale 
gegen Nico Lindemann. Alles andere 
wäre für unseren Nachwuchstrainer 
gegenüber seinen Schülern aber na-
türlich auch schwer vermittelbar ge-
wesen. Gut gemacht, Niklas. Bestes 
Mädchen in dieser Altersklasse wurde 
Annika Michel auf Rang Drei.

Bei den Junioren B gibt es hin-
gegen tatsächlich eine Köni-
gin. Selina Pauler gewann die-
se Konkurrenz vor Sebastian 
Müller und Chris Gellhart. Auf 
dem Midcourt hieß der strah-
lende Sieger am Ende Philipp 
Egger. Zweite wurde Alina 
Steinmetz, Dritter Florian Mieth. 
Bei den Kleinsten erwiesen sich 
vor allem die Mädchen in ex-
trem engen Matches als die 
Nervenstärkeren. Neele Stai-

ger konnte sich am Ende durchsetzen 
und gewann vor Moritz Singbartl und 
Marie da Silva, die sich im vermutlich 
engsten Match des Tages die Bronze-
medaille sicherte.

Ja, und dann wäre da natürlich noch 
unser mittlerweile schon legendäres 
Tenniscamp. Legendär nicht nur auf-
grund der scheinbar immer noch wei-
ter steigenden Beliebtheit unter den 
Kids, sondern weil die Hilfsbereitschaft 
unter den Herren, Herren30 und Her-
ren40, so enorm groß ist, dass die 
zwei Tage auch für mich wie im Flug

Nordic Walking
	 Mittwoch, 18.15 - 19.15 Uhr
	 und
	 Donnerstag, 8.45 - 9.45 Uhr
	 Treffpunkt vor der Mehrzweckhalle

Nordic Walking - das sanfte Ganzkörpertraining

	Für jeden und in jeder Altersstufe erlernbar.

	Bewegung in der Gruppe macht Spaß.

	Belebt Geist, Seele und Körper.

	Man benötigt keine teure Ausrüstung (Stöcke können probeweise ausgeliehen werden).

	Kann bei jedem Wetter ganzjährig ausgeübt werden.

Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. Es wäre hilfreich, wenn Ihr Euch vor
der ersten Teilnahme kurz bei mir telefonisch meldet.

Ganzkörperkräftigung
findet im Gymnastikraum statt
Donnerstag, 10.15 - 11.15 Uhr

Diese Stunde richtet sich an alle, die ihren ganzen Körper kräftigen und in Schwung bringen 
wollen. Dabei werden sowohl der Rumpf als auch die Arme und Beine trainiert. Die Übungen 
werden mit und ohne Kleingeräte ausgeführt, Dehnung und Entspannung bilden den Abschluss. 
Das Training ist für jede Altersstufe geeignet.

	 Martina Rank
	 Tel. 08142/49574

Anzeige

Rainer Saalfeld
Meisterbetrieb

Wasser   .   Gas   .   Heizung
Umbauten   .   Reparaturen
Komplett Badumbau
Rohrreinigung
Kundendienst    .   Notdienst

Hauptstraße 84 R
82140 Olching				 
Telefon	 (08142) 2367			 
Fax	 (08142) 41573			 
www.rainer-saalfeld.de			 
saalfeld@rainer-saalfeld.de
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vergehen. An dieser Stelle also ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer 
– nicht zu vergessen die Helferinnen, 
die uns immer so lecker bekochen! 
Danke Melli und Janine!

So, nun aber zurück zum Camp. Für 
alle Teilnehmer gab's Sonne, Spaß 
und Spiele satt. Entsprechend groß 
war der Andrang dann nicht nur 
bei den Wasserflaschen, sondern 
auch bei dem eigens aufgestellten 
Planschbecken. Und bei der Olym-
piade am Schluss gab es sogar noch 
mal eine Pferdestärke Esel-Power. 
Ach, und für die Insider, mein Auge 
tut immer noch weh, aber ich Sinne 
auf Rache ;-)

Mittlerweile bereiten wir uns aber ja 
ohnehin schon lange wieder in der 
Halle auf die neue Saison vor – üb-
rigens auch hier mit einer sensatio-
nellen Beteiligung von etwa 40 Kids. 
Wie viele werden es dann erst im 
Sommer??? Ich freu‘ mich jedenfalls 
schon wieder auf die neue Saison mit 
Euch. Alles Gute und wir sehen uns 
auf dem Platz.

		  Euer Marco
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Fußball
Abteilungsleitung:

Thomas Schuster	
Dachauer Str. 32
82140 Neu-Esting
Telefon 08142/30792
Mobil 0179/5433817
E-Mail: fussball@svesting.de

Hallo liebe Sportfreunde,

das ist unser erster Beitrag für den 
SVE-Report. Lasst Euch überraschen!

Wir, die E1, sind ein eingeschworener 
Haufen Jungs (leider keine Mädchen 
– obwohl die natürlich auch gerne 
willkommen sind). Seit mehr als vier 
Jahren spielen wir nun schon zusam-
men. Angefangen hat alles bei den 
Bambinis. Da hat uns unser Trainer 
Fuat die ersten Schritte am Ball bei-
gebracht. Dass der Ball rund ist, wuss-
ten wir natürlich schon vorher, aber 
Ball annehmen, passen und abspie-
len, das ist immer noch nicht ganz 
einfach ... manchmal fliegt er immer 
noch meilenweit am Ziel vorbei.

Na ja, wie auch immer, unser erster 
öffentlicher Auftritt beim Hallenturnier 
in Esting (da waren wir bereits zur F2 
aufgestiegen) ging gehörig dane-
ben. Vor dem Turnier haben wir nur 
über die Höhe unserer Siege gegen 
die anderen „Zwerge“ spekuliert. 
War ja klar, dass wir viel viel besser 
sind. Leider kam alles ganz anders. 
Nach einigen „Packungen“ waren 
wir schließlich Tabellenletzter und auf 
den Boden der Tatsachen zurückge-
kehrt – Tränen und hängende Köpfe 
inklusive.

Die folgende, 
erste offizielle 
Spielzeit war 
sehr lehrreich, 
aber wenig er-
folgreich. Aber 
ein gesicherter 
Platz im unte-
ren Tabellen-
drittel ließ uns 
hoffen, dass 
es nun endlich 
aufwärts geht. 
In den folgen-
den Jahren 
ging es immer 
wieder auf und 
ab: mal drei 
Spiele hinterei-

nander kein Tor und dann wieder drei 
Spiele hintereinander gewonnen. Wir 
sammelten viele Medaillen bei den 
Turnieren, zu denen wir eingeladen 
wurden (auch wenn keine Goldene 
dabei war) und haben im Ligaalltag 
den ein oder anderen Punkt ergat-
tert.

Seit der Spielzeit 2011/2012 hat dann 
Fuat auch noch Unterstützung be-
kommen: Thomas Neubauer, Selim 
Aygün und Peter von Tluck unterstüt-
zen nun die Trainingsarbeit, Kommu-
nikation und Spielerbetreuung. Auch 
die Mama von Maik Neubauer (Na-
dine) hilft ganz viel mit und kümmert 
sich um viele viele Dinge, die wir gar 
nicht sehen würden!

In der Zwischenzeit kamen etliche 
neue Mitspieler und manche gingen 
auch (weil es halt auch andere Sport-
arten und sogar Musikinstrumente ge-
ben soll ...), aber wir sind immer noch 
dabei – weil wir Fußball lieben, weil 
wir zusammen gewinnen und verlie-
ren (gehört halt auch dazu!), weil wir 
uns den Herausforderungen stellen 
und uns mit den Gegnern messen 
wollen. Und so haben wir schon man-
chen vermeintlich besseren Gegner 
kalt erwischt.

C3-Jugend

Im dritten Jahr steht nun die jetzige 
C3-Jugend fast unverändert auf dem 
Fußballplatz. Gemeinsam mit den 
Trainern Thomas Schuster und Albert 
Bittl wuchsen die Jungs zu einer ver-
schworenen Gemeinschaft zusam-
men. Nur so war die letzte D-Jugend-
saison in der Kreisliga letztendlich 
auch erfolgreich zu bewältigen. Um 
den Klassenerhalt wurde von Mann-
schaft, Trainern und auch Eltern bis 
kurz vor Ende der Saison gebangt 
und dann auch ausgiebig gefeiert.
 
Der Wechsel aufs Großfeld wurde 
von der Mannschaft bisher hervorra-
gend gemeistert, auch wenn man 
zur neuen Saison auf Albert Bittl als 
Trainer verzichten muss. Für das Amt 
der Co-Trainer konnten Sebastian 
Schäfer und Stefan Reiter gewonnen 
werden.

Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Trainern, Mannschaft und Eltern spie-
gelt auch der erfolgreiche Start in die 

neue Saison wider. Nach zwei Spiel-
tagen kann die Mannschaft ohne 
Punktverlust und mit einem Torver-
hältnis von 26:1 weiteren Herausfor-
derungen beruhigt entgegensehen.

	              Astrid

Die D4 der JFG-Amperspitz ist seit 
September 2012 mit gut 20 Kindern 
fußballerisch aktiv. Unterstützung er-
halten sie von Susi Schröder und Ste-
phan Reiter.  Am Anfang der Saison 
musste die D4 sechs Niederlagen 
einstecken, wurde aber dann gegen 
Fürstenfeldbruck West (Auswärtsspiel) 
mit ihrer Leistung mit einem 0:2 be-
lohnt. In Folge von Training und ge-
trieben von Ehrgeiz folgte dann das 
0:4 gegen Emmering.

Die weitere Saison wurde in einem 
angemessen Rahmen gespielt.
 
Seit September 2013 haben wir nun 
einen Kader von 27 Spielern mit einer 
Trainerin und abwechselnd drei Co-
Trainern. Die ersten zwei Spiele en-
deten mit einer Niederlage, am Wo-
chenende (28.09.2013) wurde ein 1:1 
gegen Gröbenzell erzielt.

Wir freuen uns auf eine tolle, erfolg-
reiche Saison und viel Spaß mit den 
Kids.

Heute spielen wir in der E1. Unser Sai-
sonauftakt war mit einem 15:0-Sieg 
gegen den SC Maisach schon super 
vielversprechend. Da hat sich auch 
der Fuat, unser Trainer, gefreut! Jetzt 
müssen wir halt weiter dranbleiben 
und ganz viel trainieren, mit unseren 
Trainern und mit unseren Eltern.

Ach ja, und bevor wir es vergessen: 
Ein ganz großes Dankeschön an un-
sere Trainer und unsere Eltern, die 
uns immer beistehen und uns unter-
stützen (seit Neuestem auch mit Kaf-
fee- und Kuchenverkauf bei unseren 
Heimspielen)! Ohne Euch könnten wir 
nicht das machen, was wir am liebs-
ten tun: Fußball spielen!

                Eure
		  E1

F2 und Bambini

Seit Ende September 2012 trainieren 
Herbert Güntner und Hannes Frey 
die Bambinis. Wir starteten mit acht 
Kindern und momentan werden 34 
Kinder betreut. Beim eigenen Hallen-
turnier und beim eigenen Sommertur-
nier spielten die Jungs groß auf und 
mit dem nötigen Glück auf unserer 
Seite gewannen wir beide Turniere.

Seit September spielen 15 begeistere 
Fußballkids als F2-Jugend im Spielbe-
trieb des BFV. Im ersten Spiel trennte 
man sich vom TSV FFB West 1:1 und 
gegen den SC U-Pfaffenhofen verlo-
ren wir kapp mit 5:6. Beim dritten Spiel 
gab es dann den ersten Sieg mit 4:3 
gegen Olching.

Unsere Kids müssen sich noch an den 
Spielbetrieb gewöhnen, vor allem 
an die Fair Play-Regeln des BFV. Es 
gibt keinen Schiedsrichter, die Mann-
schaften müssen alles alleine regeln, 
die Trainer sollen nur eingreifen, wenn 
es zu keiner Einigung kommt. Trotz der 
Unerfahrenheit und dieser neuen Re-
geln zeigen unsere Kids starken Ein-
satz und viel Spielfreude.

Ab Oktober trennen wir die F2 und 
die Bambinis, trotzdem ist für uns 
weiter das Wichtigste, dass die Kids 
weiter Spaß am Fußball haben. Im 
Vordergrund steht die sportliche Ge-
meinschaft und im Rahmen der Mög-
lichkeit auch die fußballerische Aus-
bildung.



Wir freuen 
uns auf eine 
tolle Sai-
son und viel 
Spaß mit 
den Kids. 

Herbert
und
Hannes

Danke auch an die Eltern und die 
Unterstützung unseres JFG-Vor-
standes.

           Eure

	   Susi
	   Jugendleiterin
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Tischtennis
Peter Kiderle		
	
Kemeterstraße 38
82140 Neu-Esting
Telefon 08142/48088
E-Mail: tischtennis@svesting.de

Abteilungsleitung:

Hallo liebe Freunde des kleinen wei-
ßen Balles,

beim Erscheinen dieses SVE-Reports 
ist die neue Saison 2013/2014 bereits 
gestartet. Der SV Esting wird wie in 
der vergangenen Saison wieder mit 
fünf Herrenmannschaften an den 
Start gehen.

Die erste Mannschaft, die beim Auf-
stieg in die Bezirksliga denkbar knapp 
in der Relegation gescheitert ist, wird 
auch in dieser Saison in der 1. Kreisli-
ga wieder eine Rolle um den Aufstieg 
spielen. Sie wird durch die Neuzugän-
ge Robert Huber und Fabian Kierner 
verstärkt. Zum Auftakt konnten be-
reits zwei Siege eingefahren werden, 
was die Absichten zum Aufstieg un-
terstreicht.

Mannschaft 2 behauptet sich in 
der 2. Kreisliga und konnte eben-
falls schon mit einem Sieg im ersten 
Punktspiel aufwarten. Hier kann man 
bestimmt mit der ein oder anderen 
Überraschung rechnen.

Die dritte Mannschaft mit Mann-
schaftsführer Florian Wolfsteiner spielt 
in der 4. Kreisliga West und hat bis 
jetzt noch kein Punktspiel bestritten.

Unsere vierte Mannschaft wird von 
Dieter Löser geleitet und tritt in der 4. 
Kreisliga Süd der Vierermannschaften 
an. Dort konnte auch schon ein Auf-
taktsieg im ersten Punktspiel gefeiert 
werden.

Mannschaft 5 leitet Reiner Bröden-
feldt und startet in der 4. Kreisliga 
Süd (4er-Mannschaften). Hier konnte 
zwar noch kein Spiel gewonnen wer-
den, was aber der Spielfreude dieser 
relativ neu formierten Mannschaft 
keinen Abbruch tut.

Alles in allem ist bereits jetzt schon ein 
Aufwärtstrend erkennbar, was auch 
durch die tolle Jugendarbeit der Ab-
teilung kommt. Herzlichen Dank an 
Seppi und sein Team und weiterhin auf 
so gute Zusammenarbeit wie bisher!

Es wird auch in dieser Saison durch 
die Vielzahl der Heimspiele wieder 
zu gewissen Engpässen in der Halle 
kommen, vor allem dienstags und 
freitags. Hier würde ich bitten, ge-
legentlich auf das Training am Mitt-
woch ab 20.15 Uhr zurückzugreifen, 
weil dort erfahrungsgemäß die Aus-
lastung nicht so hoch ist. Danke für 
das Verständnis.

Nun wünsche ich allen Beteiligten viel 
Erfolg, viel Spaß und gute, faire Spiele 
an der Platte!

	 Euer

________________________

Liebe Tischtennisfreunde, 

kaum sind die Sommerferien zu Ende 
gegangen, strömen die Kinder und 
Jugendlichen wieder ins Tischtennis-
training. Während viele Vereine im 
Landkreis mit rückläufigen Zahlen an 
Kindern und Jugendlichen hadern, 
erfreut sich der Tischtennissport bei 
der Jugend in Esting weiterhin an gro-
ßer Beliebtheit. Mit den derzeit knapp 
fünfzig Kindern und Jugendlichen 
stehen aber auch große Aufgaben 
bevor.

In der neuen Saison starten 
wir wie in den Vorjahren mit 
sechs Jungen- und einer 
Mädchenmannschaft in den 
Punktspielbetrieb. Während 
sich die 1. Jugend weiterhin 
überregional in der 2. Bezirksli-
ga Amper/Donau präsentiert, 
starten die 2. und 3. Jugend 
in der 1. Kreisliga und die 4., 5. 
und 6. Jugend in der 2. Kreis-
liga.

Sportlich gesehen kämpft die erste 
Jugend, eines der jüngsten Teams 
der gesamten Liga, um den Klas-
senerhalt. Mit der 2. und 4. Mann-
schaft kämpfen zwei Teams des SV 
Esting um die Spitze in ihrer jeweiligen 
Kreisliga. Für die anderen Teams sind 

Plätze im Mittelfeld der Ligen das Sai-
sonziel.

Eine Besonderheit gibt es dieses Jahr 
bei unserer Mädchenmannschaft. 
Aufgrund dessen, dass der SV Esting 
der einzige Verein im Kreis Fürsten-
feldbruck ist, der noch eine Mäd-
chenmannschaft auf Kreisebene 
gemeldet hat, spielen wir in der lau-
fenden Saison in der Mädchenliga 
des Kreises Garmisch/Weilheim mit. 
Hier wird interessant zu sehen sein, wo 
die Mädels im Vergleich zu den Ver-
einen der neuen Liga stehen.

Und wie bereits im letzten SVE-Report 
versprochen, gibt’s noch einen Rück-
blick auf die mini-Meisterschaft der 
abgelaufenen Saison. Nachdem wir 
uns beim Kreisentscheid bereits über-
aus erfolgreich präsentieren konnten, 
gelang uns beim Bezirksentscheid 
ein Paukenschlag. Nicole Steinbre-
cher, Daniel Wittig und Niklas Pichel 
konnten sich wie beim Kreisentscheid 
den Titel sichern und sich somit zum 
Verbandsentscheid, der Bayerischen 
mini-Meisterschaft, in Bad Kissingen 
qualifizieren. Neben den bereits ge-
nannten Drei konnten sich auch Ma-
rio Michalsky und Tobias Schuster als 
Zweite ihrer Altersklassen für den Ver-
bandsentscheid qualifizieren. Damit 
war der SV Esting mit Abstand der 
erfolgreichste Verein der Oberbaye-
rischen mini-Meisterschaft.

Bei der Bayerischen mini-Meister-
schaft in Bad Kissingen sorgten dann 
Daniel und Tobias mit den Plätzen 1 
und 2 in der AK 1 der Jungen für den 
größtmöglichen Triumph. Komplet-
tiert wurde das sensationelle Ergebnis 
mit Platz 13 von Niklas (AK 2)  und Ma-
rio (AK 3) und Nicole mit Platz 17. 

Verbandsentscheid 2013 v.r.n.l.: Daniel, Tobias, Nicole, 
Mario, Niklas

Herzlichen Glückwunsch an die Spie-
ler und das gesamte Trainerteam zu 
diesen außergewöhnlichen Erfolgen !!

Und gleich zum Auftakt der neuen 
mini-Meisterschaften-Saison gibt es 

wieder Erfolge zu vermelden. Bei der 
oberbayerischen Auftaktveranstal-
tung in Inzell gab es gleich zu Beginn 
zwei Stockerlplatzierungen. Platz 2 
und 3 für Lucas Dexle und Julius Mes-
selken in der Altersklasse 1 der Jun-
gen.  

Auftaktveranstaltung 2013 v.r.n.l: Seppi, Tobias, Lucas, 
Paul-Luca, Julius, Robert 

Aktuelle Informationen zum diesjäh-
rigen Ortsentscheid am 17.11.2013  
gibt’s unter http://www.svesting.de/
Tischtennis

Abschließend noch eine Meldung 
aus dem Betreuerstab. Der bisherige 
Jugendtrainer und Webmaster Alex 
Gerhardt gab nach Ablauf der letz-
ten Saison aus beruflichen Gründen 
seine Aufgaben in der Abteilung auf. 
Als Nachfolger für den Webbereich 
ist nun Manuel Heerklotz zuständig, 
Robert Bruckmann ist als Assistenztrai-
ner im Anfängerbereich tätig.

Ich freue mich auf eine neue, span-
nende und abwechslungsreiche Sai-
son in gewohnt guter Atmosphäre. 

             Bis bald,

		  Euer Seppi

Alles klappt beim SV Esting

Seit gut 13 Jahren bin ich jetzt beim 
SV Esting in der Tischtennisabteilung 
und es macht unheimlich Spaß, weil 
es immer und überall einfach klappt. 
Egal, ob im Hauptverein oder in der 
Abteilung, es sind die richtigen Leute 
an der richtigen Stelle. Wenn wir neue 
Tischtennisplatten brauchen, werden 
diese genehmigt; wenn wir neue Vor-
hänge brauchen, bekommen wir sie 
und auch bei anderen Angelegen-
heiten hat die Leitung immer ein offe-
nes Ohr für die Probleme. Danke.

Aber auch in der Abteilung gibt es 
nur Positives zu berichten. Gibt es was 
zu reparieren, Dieter Löser hat Zeit 
und macht das; gibt es Jugendliche 
zu fahren, Walter Vorberg oder Ha-
rald Rotter haben oder nehmen sich 
die Zeit dafür, vom Jugendleiter Sep-
pi Gross ganz zu schweigen, was er 
arbeitet und organisiert, geht schon 
bald nicht mehr auf die berühmte 

2. Jugend

3. Jugend

4. Jugend

Kuhhaut. Sechs Jungen- und eine 
Mädchenmannschaft im Spielbetrieb 
und im Training unter einen Hut zu 
bringen, dazu braucht man mehr als 
Talent. Über allem steht dann noch 
unser Abteilungsleiter Peter Kiderle, 
der das ganze lenkt und in geord-
nete Bahnen leitet. Bei allen Mann-
schaften stimmt es und Störenfriede 
haben keine Chance, das ist gut so. 
Viele sind bereit den Mannschafts-
führer zu machen und für das gute 
Klima zu sorgen. Wir brauchen vor der 
Zukunft keine Angst zu haben.

	 Euer
	      Hermann

Ihr Partner für alles, was mit Druck zu tun hat

- Visitenkarten 	
- Briefbogen         	
- Blöcke              	
- Durchschreibesätze 	
- Endlosformulare 	
- Plakate 	
- Flyer  	
- Geburtsanzeigen	
- Hochzeitskarten	

- Festschriften	
- Danksagungen 	
- Trauerdrucksachen	
- Sterbebilder	
und Vieles mehr.	
	
Außerdem bedrucken wir auch 
Kugelschreiber, Feuerzeuge, 
T-Shirts, Kalender etc.

Palsweiser Str. 11 r, 82140 Olching, Telefon 08142/16112, Telefax 08142/443779, Mobil 0173-4157074

Anzeige
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Liebe Interessierte der Abteilung Tur-
nen und Gymnastik,

eine Ära geht zu Ende. Ich habe nun 
10 Jahre das Amt der Abteilungslei-
tung bekleidet. Am 31.12.2013 ist nun 
Schluss. Aus familiären Gründen und 
weil mein Wohnort außerhalb von Ol-
ching liegt, ist es mir nun nicht mehr 
möglich, die Aufgabe gewissenhaft 
zu erfüllen.

Was passiert nun mit der Abteilung 
Turnen und Gymnastik? Eine(n) 
engagierte(n) Nachfolger(in) gibt es 
nicht, also muss eine andere Lösung 
gefunden werden. Vorschlag war, 
dass das Kinder- und Jugendturnen 
der Abteilung Jugend und die Gym-
nastik der Abteilung Kraft- und Fitness 
zugeordnet werden. Der Bereich Ge-
rätturnen bleibt als eigene Abteilung 
bestehen. An der Umsetzung wird 
gearbeitet und die Mitglieder wer-
den über das endgültige Ergebnis 
informiert.

Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei meinen Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern bedanken, die mich all 
die Jahre tatkräftig unterstützt haben. 
Ebenfalls gilt der Dank dem Vereins-
vorstand und dem Vereinsausschuss 
für die sehr gute und angenehme Zu-
sammenarbeit.

Ich wünsche allen weiterhin viel Spaß 
und gutes Gelingen in der Ausübung 
ihrer Ehrenämter. Ich werde weiterhin 
als Übungsleiterin im Verein tätig sein 
und die Abteilung Gerätturnen unter-
stützen. Nochmals vielen herzlichen 
Dank und auf ein baldiges Wiederse-
hen in der Turnhalle.

       Eure

Gauturnfest 2013

Das Gauturnfest ist eines der Höhe-
punkte im Jahr, an dem unser Verein 
regelmäßig teilnimmt. Dieses Jahr 

ging es am 20.7.2013 nach Tutzing. 
Das Wetter war fantastisch und das 
Gauturnfest ein voller Erfolg.

Insgesamt wurden von 17 Vereinen 
342 Teilnehmer(innen) gemeldet. 
Unsere 26 Sportler(innen) gingen im 
Wahlwettkampf an den Start.

Die vielen Treppchenplätze vom letz-
ten Jahr konnten leider nicht wieder-
holt werden. Doch es wurden sehr 
gute Leistungen gezeigt und mit vie-
len guten Plätzen belohnt. Beim Ori-
entierungslauf gingen zwei Gruppen 
des SV Esting an den Start. Beide lan-
deten in ihrer Altersklasse auf dem 2. 
Platz. In der gemischten Staffel erran-
gen unsere Jungen und Mädchen 
den 1. Platz. Gratulation an alle Sport-
lerinnen und Sportler!

Der Dank gilt wie jedes Jahr den Helfe-
rinnen und Helfern sowie den Kampf-
richterinnen und Kampfrichtern.

Die Ergebnisse im Überblick:

Jg.	 Name		  Platz	 Punkte
2005	 Hauk Sedrik	6	 26,45
	 Weber Samuel	 7	 25,65
	 Spanjic Marco	 12	 21,95
		  insgesamt 16 TN	

2004	 Pfeifer Elena	 4	 31,05
	 Belancic Selina	 17	 26,65
	 Pistitsch Isabel	 22	 26,00
	 Hertle Julia	 30	 25,10
	 Kircher Amelie	 32	 24,85
	 Syrovatka Eliska	 34	 24,45
	 Rguichi Malika	 40	 23,10
	 Parillo Laura	40	 23,10
	 Jansen Carolin	 47	 22,25
		  insgesamt 51 TN	

2005	 Klimas Sara	10	 26,80
	 Vogel Paulina	 12	 26,60
	 Ascherl Daniela	 18	 26,00
	 Wiederer Zoe	 20	 25,60
	 Thomas Lara	 22	 25,25
	 Zhan Jessica	 25	 24,95
	 Baiz Karolina	 27	 24,90
	 Rabitsch Caja	 29	 24,70
	 Roes Fiona	 34	 24,20
	 Wolfer Lenja	40	 23,25
		  insgesamt 52 TN	

Jg.	 Name		  Platz	 Punkte
2006	 Prayer Lena	20	 21,50
	 Dietel Sarah	24	 20,65
		  insgesamt 32 TN	

2007	 Grazyk Grazia	 20	 18,50
	 Götzinger Lea	 23	 14,55
		  iinsgesamt 26 TN

die Gruppe einen genüsslichen Ab-
schluss beim McDonald‘s. Das Re-
sümee der Turnerinnen und der Trai-
nerinnen war, das muss wiederholt 
werden.

Nikolausfeier 2013

Samstag, den 7.12.2013
Thema: Phantasie (Stationsbetrieb und 
Vorführungen)
Einlass: 14.15 Uhr
Beginn: 14.30 Uhr
Vorführungen ab ca. 16.30 Uhr

Trainingslager

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass 
sich der Aufwand für ein mehrtägiges 
Trainingslager in der eigenen Halle 
aufgrund der geringen Nachfrage 
nicht rentiert. Deswegen haben wir 
beschlossen, eine Trainingseinheit 
in München im Landesleistungszen-
trum durchzuführen. Hierzu wurden 
zehn ausgesuchte Mädchen aus 
der C- und A+B-Jugend eingeladen, 
die den geeigneten Trainingsfort-
schritt und die nötige Leistungsbe-
reitschaft zeigen. Wir fuhren gemein-
sam mit der S-Bahn und dem Bus in 
die Innenstadt. Die Mädchen waren 
aufgeregt, denn keine kannte die 
Trainingsbedingungen im Landesleis-
tungszentrum.

Die Geräte für die Frauen sind auf 
zwei Hallen aufgeteilt. In der einen 
Halle sind eine komplette Schwung-
bodenfläche sowie die Schwebebal-
ken und ein Doppelminitrampolin auf-
gebaut. Zudem ist eine Spiegelwand 
vorhanden, in der man sich mal seine 
Haltung bei den Sprüngen oder Dre-
hungen selbst anschauen kann. Die 
Abgänge vom Schwebebalken oder 
auch die Bodenakrobatik können in 
eine ebenerdige weiche Softmatte 
trainiert werden.

In der zweiten Halle stehen ein Stu-
fenbarren sowie ein einzelner oberer 
Holm und ein Riesentrampolin. Vom 
Riesentrampolin und vom einzelnen 
Holm können diverse Elemente in 
eine Schnitzelgrube geturnt werden. 
Besonders anstrengend war es, aus 
dieser Schnitzelgrube wieder heraus-
zuklettern. Nach drei Stunden for-
derndem Training und Spaß machte 

1. Gaurunde der D-Jugend

Aufgrund des guten Ergebnisses vom 
letzten Jahr durften unsere Mäd-
chen der D-Jugend heuer in der 1. 
Liga an den Start gehen. Der erste 
Wettkampf fand am 20.4.2013 in 
Starnberg statt. Am Sprung konn-
ten sie noch gut mithalten, doch an 
den anderen drei Geräten waren die 
anderen Mannschaften einfach ein 
ganzes Stück besser. Die Mannschaft 
erturnte sich den 9. Platz mit 232,95 
Punkten (1. Platz hatte 254,50 Punkte) 
und darf in der Rückrunde im Oktober 
in der 2. Liga starten. Im Einzelergeb-
nis konnte sich Amelia Jendritza auf 
einem hervorragenden 14. Platz mit 
60,50 Punkten behaupten. Am Boden 
erhielt sie die zweitbeste Wertung des 
Tages mit 16,80 Punkten. Gratulation!

1. Gaurunde der C-Jugend

In der C-Jugend schickten wir am 
21.4.2013 zwei Mannschaften ins Ren-
nen. Die erste Mannschaft startete in 
der 1. Liga. Den Mädchen gelang es, 

durch einen stabilen Wettkampf auf 
das Treppchen zu steigen (Sprung: 
61,50 Punkte, Barren: 58,15 Punkte, 
Balken: 60,60 Punkte, Boden: 62,95 
Punkte, Gesamt: 243,20 Punkte). 
Gratulation zum 3. Platz (1. Platz hat-
te 269,30 Punkte)! Im Einzelergebnis 
konnten sich Selina Buday mit 61,40 
Punkten und Yerel More mit 61,20 
Punkten auf die vorderen Plätze 12 
und 14 schieben. Ihr bestes Gerät war 
der Schwebebalken.

Die zweite Mannschaft ging in der 2. 
Liga an den Start. Sie erturnte sich mit 
209,55 Punkten (1. Platz hatte 253,30 
Punkte) den 11. Platz. Das beste 
Mannschaftsgerät war der Sprung, 
gefolgt vom Boden. Im vorderen Be-
reich der Siegerliste konnte sich leider 
keines der Mädchen platzieren.

1. Gaurunde der E-Jugend

Der erste Wettkampf der E-Jugend 
fand am 27.4.2013 in Dießen statt. 
Die Mädchen turnten in der 2. Liga. 
Von 15 Mannschaften kamen sie auf 
den 6. Platz mit 216,35 Punkten (1. 
Platz hatte 224,75 Punkte). Hervorzu-
heben ist hier, dass sie am Stufenbar-

ren das drittbeste und am Boden das 
viertbeste Tagesergebnis erkämpf-
ten. Beste Einzelturnerin wurde Astrid 
Metz mit 54,35 Punkten auf Rang 14. 
Knapp dahinter kamen Isabell Pis-
titsch mit 53,70 Punkten auf Rang 21 
und Nathalie Vilhar mit 53,50 Punkten 
auf Rang 23.

2. Gaukürwettkampf am 7.7.2013 
in Planegg

Die Kürturnerinnen haben bereits mit 
dem zweiten Wettkampf am 7.7.2013 
in Planegg die Saison abgeschlos-
sen. Sie belegten in ihrer Kategorie 
den 11. Platz von 13 Mannschaften. 
Die besten Einzelergebnisse erturnten 
sich Tina Helscher auf Rang 10 und 
Natalie Heiß auf Rang 22. Gratulation 
an Tina Helscher, die mit 13,50 Punk-
ten am Sprung die Tageshöchstwer-
tung erhielt.

Im Jahresergebnis kam die Mann-
schaft auf den 9. Platz mit 258,70 
Punkten (1. Platz hatte 277,40 Punk-
te). Auch hier war Tina Helscher die 
bestplatzierteste Turnerin auf dem 8. 
Platz, gefolgt von Natalie Heiß auf 
dem 15. Platz.

Ingrid Meier	
			 

Moaranger 5
85737 Ismaning
Telefon 089/9613456
E-Mail: turnen@svesting.de

Abteilungsleitung:

Turnen

Fachgebiet Kinderturnen



Fachgebiet Leistungsturnen

Rundenwettkämpfe/
Kürwettkämpfe
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Noch ausstehende Termine für das Jahr 2013:
Jugend	 Wann	 Wo
D- und C-Jugend	 12./13.10.2013	 Dießen
A+B-Jugend, Turnerinnen	 19.10.2013	 Moorenweis
E-Jugend	 16./17.11.2013	 Landsberg

Ingrid Meier: Eine Ära geht zu Ende.

Kaum konnte Ingrid auf eigenen Bei-
nen stehen, schon entdeckte sie die 
Liebe zum Turnen. Im Mutter-Kind-
Turnen schnupperte sie die erste 
Hallenluft. Dieses Flair ließ Ingrid nicht 
mehr los. Selbst die großen Geräte 
bereiteten ihr keine Angst, sondern 
waren für sie eine Herausforderung. 
So kam sie vom Kleinkindturnen ins 
Vorleistungsturnen. Begeistert beob-
achtete Ingrid die zeitgleich trainie-
renden Leistungsturnerinnen: „Da will 
ich auch hin“, dachte sie. Gesagt, 
getan. Seit dem Grundschulalter, vor 
ca. 30 Jahren, ist sie dem Leistungs-
turnen treu geblieben.

Als aktive Turnerin turnte Ingrid bei 
Wettkämpfen konstant vorne mit. 
Nebenbei engagierte sie sich schon 
als Jugendliche für den Turnnach-
wuchs des Vereins. Dem Vorturner-
schein folgte mit der Volljährigkeit 
dann der Übungsleiterschein. Zusam-
men mit ihrer Turnkollegin übernahm 
Ingrid mit 17 Jahren das Leistungstur-

nen komplett (da sonst das L-Turnen 
eingestellt worden wäre). Diese Ver-
antwortung meisterte sie mit Bravour. 
Bis zum heutigen Tag ist das Leistungs-
turnen eine gefragte und beliebte 
Sparte des SV Esting.

Doch dieses Engagement war Ingrid 
noch nicht genug und so übernahm 
sie noch dazu die Leitung der Gerät-
turnwettkämpfe im Turngau Amper-
Würm. Noch heute profitieren alle 
Vereine von den positiven Verände-
rungen, die sie eingeführt hat, da sich 
diese bis heute bewährt haben.

Übergangslos beendete Ingrid ihre 
Arbeit im Gau und übernahm die Ab-
teilungsleitung „Turnen und Gymnas-
tik“ im SV Esting. Jetzt unterstanden 
ihr alle allgemeinen Turnstunden, das 
Vorleistungsturnen, die Gymnastik-
stunden und natürlich weiterhin das 
Leistungsturnen. Auch hier brachte 
Ingrid neuen Schwung herein. Mit 
viel Liebe, Aufwand und Engage-
ment organisierte sie die jährliche Ni-
kolausfeier, die bei den Kindern und 

Eltern großen Anklang findet. Auch 
das Vereinssportfest, das abteilungs-
übergreifend ist, rief sie ins Leben. Als 
„Chefin“ hatte Ingrid für alle Kollegin-
nen und Kollegen immer ein offenes 
Ohr und wurde von allen geschätzt 
und respektiert.

An dieser Stelle sei auch ihrem Mann 
Wolfgang gedankt, der Ingrid tatkräf-
tig und moralisch unterstützt(e) und 
ihr mit Verständnis den Freiraum für 
die ehrenamtliche Tätigkeit im SV Es-
ting schaffte.

Wir danken Ingrid für ihren riesigen 
Einsatz und die Arbeit, die sie für den 
SV Esting geleistet hat. Wir haben Dir,  
liebe Ingrid, sehr viel zu verdanken, 
sowohl sportlich als auch menschlich 
und hoffen, dass Du uns auch ohne 
offizielles Amt noch lange erhalten 
bleibst und mit Deinem Rat zur Seite 
stehst.

           Claudia, Gabi, Gaby

	 Das war‘s, 	
Eure

Letztes Schuljahr verbrachten wir 
zum ersten Mal mit den Zirkuskindern 
einen ganzen Samstag in der Halle. 
Wir spielten zusammen Spiele, aßen 
gemeinsam zu Mittag und natürlich 
kamen auch die circensischen Diszi-
plinen wie Jonglieren, Akrobatik und 
Einradfahren nicht zu kurz.

Nicht nur uns hat es sehr viel Spaß 
gemacht, auch bei den Kindern kam 
der Tag sehr gut an, denn wir wurden 
kurz darauf gefragt, wann wir denn 
wieder so einen Tag veranstalten 
werden. Diesem Wunsch werden wir 
im Oktober nachkommen.

Nachdem die Kinder für die Nikolaus-
feier eine von uns choreographierte 
Nummer einstudiert und aufgeführt 
hatten, bekamen sie nach den Os-
terferien die Aufgabe, sich in kleinen 
Gruppen eine eigene Darbietung 
auszudenken. Auf diese Weise ent-
standen vier Nummern, die im Mai 
den Eltern vorgeführt wurden.

Wir freuen uns, dass viele Kinder be-
reits seit einigen Jahren in unserer 
Zirkusgruppe sind und trotz Alters-
unterschieden sehr gut miteinander 
auskommen. So geben sie sich bei 
akrobatischen Übungen gegenseitig 
Hilfestellung und helfen sich beim Er-
lernen von neuen Mustern.

Wir würden uns aber auch über etwas 
mehr Neuzugänge in unserer Gruppe 
freuen.

       Eure

	    Lisa und
	    Laura Stephan

Zirkusgruppe

Anzeige
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S p o r t M i x 

Hallo Jungs und Mädels,

â	Ihr treibt gerne Sport, wisst aber aktuell nicht   	
	 genau, worauf Ihr Lust habt?
â	"SportMix"  wäre genau das Richtige für Euch.
â	In dieser Stunde erlebt Ihr die unterschiedlichs-	
	 ten  Sportarten und Spiele.
â	WO? - In unserer Mehrzweckhalle (linker kleiner 	
	 Hallenteil).
â	WANN? - Mittwochs von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr.

Ich freue mich auf Euer Kommen!

                                      Eure Dani

Aerobic-Tanz-Fitness

Als ÜL-Neuling 
für den SVE kam 
ich vor drei Wo-
chen in eine mit 
über 30 Tanz-
begeisterten ge-
füllte Halle, war 
natürlich super 

nervös und voller Vorfreude, nach über 
zwei Jahren endlich mal wieder zu un-
terrichten.

Inzwischen haben wir unsere dritte 
Stunde durchgetanzt und unser erstes 
Set mit Kardio- und Kraftübungen ist 
komplett.

30 Frauen – und ein Quotenmann – von 
20 bis 60: Alle geben ihr Bestes, wenn 
es heißt: „Cha-cha-cha – vor – Platz“ … 
oder beim Runterzählen „4-3-2-1“ (da 
tun die Oberschenkel in Pinks „Try“ 
schon langsam weh …). Von Bewegungen 
aus dem Kick-Boxing über Pilates und 
Stretching, es ist von allem etwas da-
bei. Die Low-Impact-Alternative wird 
kaum genutzt. Die Truppe ist super fit 
und auch neue Teilnehmer finden sich 
schnell zurecht. 

Ich freue mich auf viele weitere Stun-
den mit Euch. Wer mal reinschauen 
möchte: jederzeit gerne. Wir treffen 
uns immer montags um 19.30 Uhr in 
der alten Halle.

        Bis dahin viele fitte Grüße,

	        Angelika

mit Marlies Tänzer,
sonntags von 10.00 bis 11.00 Uhr 

im Gymnastikraum

sauber und rein • M. Gerhardt • Kreuzstraße 4 • 82216 Maisach

Ist bei Ihnen alles

          SAUBER UND REIN?

Wenn Sie diese Frage mit NEIN
beantworten müssen, sollten Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen.

Von uns - an Sie:
-   	schneller, guter und zuverlässiger	
    Reinigungsservice                                              	
-   	fair kalkulierte Preise
-   	qualifiziertes Personal
-   	fachgerechte Reinigung

Unser Leistungsspektrum:
Grund- und Unterhaltsreinigung
Büro- und Praxisreinigung
Wintergartenreinigung
Reinigung von Balkonverglasungen
Fensterreinigung

sauber und rein • Gebäudereinigung • Michael Gerhardt
Kreuzstraße 4 • 82216 Maisach • Tel. 0172/8267909
Fax: 08141/6255737

www.sauberundrein.eu                      Info@sauberundrein.eu

Anzeige

Du weißt nicht was Zumba ist?
Lebensfreude pur und ein einzigartiges Tanz-Fitness-Er-
lebnis zu heißen lateinamerikanischen Rhythmen – das ist 
Zumba. Für jedes Lied gibt es eine Choreographie mit ein-
fachen Schrittfolgen. Jeder kann mitmachen, unabhängig 
von Alter oder Fitness, ob Mann oder Frau. Es sind keine 
Vorkenntnisse notwendig. Beim Zumba steht der Spaß im Vordergrund und in dem 
Kurs herrscht eine großartige Stimmung. Und als Nebeneffekt verbessern sich Deine 
Kondition und Koordination.

Als ich in der Dominikanischen Republik arbeitetete, lernte ich die lateinamerika-
nischen Tänze kennen und lieben. Diese Leidenschaft und Freude möchte ich an 
meine Kursteilnehmer weitergeben. Komm‘ zu einer kostenlosen Schnupperstunde 
und lass‘ Dich mitreißen!

Der Kurs ist durchgehend, d. h. die Schnupperstunde und der Einstieg sind jederzeit 
möglich. Eine Zehnerkarte kostet € 80,--. Falls es Fragen gibt, Infos unter: marlies.
taenzer@gmx.de oder 0176/61970672.

Ich freue mich auf Euch! Let´s Zumba!
  Eure
     Marlies

Sportverein Esting – geht 
fast nicht besser

Zufriedenheitsumfrage bei den 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
der Abteilung Turnen/Gymnastik 
mit möglichen Konsequenzen und 
Anregungen

In den Monaten Juni und Juli 2013 
konnten die Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter (ÜL) der Abteilung Tur-
nen/Gymnastik im Rahmen eines Pilot-
projekts bei einer Zufriedenheitsumfra-
ge ihre Meinung zu verschiedenen The-
men im Verein und in ihrer Abteilung 
einbringen. Das Motto der Umfrage 
war: „Was gefällt Dir? Was gefällt Dir 
nicht? Was möchtest Du, was könnten 
wir verbessern?“.
Beteiligt haben sich 11 von 60 ÜL, das 
entspricht 18,3 %: drei männliche, acht 
weibliche ÜL. Das Durchschnittsalter 
betrug 49,45 Jahre (insgesamt), bei den 
männlichen ÜL 58,6 und bei den weib-
lichen ÜL 46,0 Jahre.

Hier einige (besondere) Ergebnisse:

Der SVE und hier besonders die Mit-
arbeitenden der Geschäftsstelle und der 
Geschäftsführer Hermann Glas werden 
hochgeschätzt, da sie unterstützend und 
kooperativ arbeiten.

Die Stärken des SVE und der Ab-
teilung Turnen/Gymnastik sind die 
große Angebotspalette, die gute und 
angenehme Atmosphäre, der Umgang 
mit den ÜL, die gute Zusammenarbeit, 
die Unterstützung, die guten Vertre-
tungsregelungen, die gute und koopera-
tive Geschäftsstelle, die elektronische 
Kommunikation, die allerdings nicht 
jedermanns Sache ist, und das gute 
Preis-Leistungs-Verhältnis.

Besonders positiv wird es gesehen, dass 
der SVE sehr viel für das Wohlergehen 
seiner ÜL tut: Aus- und Fortbildungen 
der ÜL, ÜL-Fest, usw.

Neben all dem vielen Positiven, das 
von den ÜL gesagt wurde, gibt es eine 
Reihe von Aufgaben, die es in den 
nächsten Jahren und Monaten anzu-
packen gilt.

•	 Insgesamt hat sich gezeigt, dass 
nicht alle ÜL den gleichen Wissens-
stand haben, was zu Missverständ-
nissen, Unterstellungen u. ä. führt. 
Hier ist es erfreulich, dass in der Ge-
schäftsstelle parallel zur Befragung 
über das Erstellen einer Broschüre 
für ÜL nachgedacht wurde und wird.

	 Diese Broschüre soll bis zum Ende 
des Jahres erscheinen und allen ÜL 
als Hilfe in ihrer Tätigkeit – und hier 
vor allem über die rein fachlichen 
Fragen hinaus – dienen.

•	 Durch entsprechende Maßnahmen 
(Fortbildungen u. ä.) ist die hohe 
Wertschätzung, die der Verein und 
die Geschäftsstelle genießen, zu 
erhalten, zu pflegen und weiter zu 
entwickeln.

•	 Der Verein mit seinen über 4000 
Mitgliedern wird immer mehr zu ei-
nem sportlichen Dienstleister. Dies 
gilt es, (sich) bewußt zu machen und 
zu kommunizieren. Das Leitbild des 
SVE sollte entsprechend ergänzt 
und/oder überarbeitet werden.

•	 Die VHS Olching und andere zahlen 
ÜL höhere Entgelte als der SVE. 
Dies führt dazu, dass einige ÜL 
lieber bei einer VHS als beim SVE 
tätig sind. Hier ist zu überlegen, ob 
nicht die Entgelte angepasst und 
weitere Abteilungsbeiträge ein-
geführt werden sollten, damit das 
sportliche Niveau gehalten werden 
kann.

•	 Der SVE hat jedes Jahr eine ganze 
Reihe von neuen ÜL: Ich rege an, 
einmal jährlich alle neuen ÜL 
einzuladen und mit ihnen ihre erste 
Zeit beim SVE zu reflektieren.

•	Es ist auch zu überlegen, ob der Ver-
ein bei seiner jetzigen Größe – über 
4000 Mitglieder – neben den ÜL 
nicht auch andere ehrenamtlich 

Mitarbeitende im organisatorischen 
und strukturellen Bereich braucht, 
damit das derzeitige Niveau gehal-
ten werden kann.

•	 Die ÜL sollten regelmäßig – alle 
zwei bis drei Jahre – bezüglich des-
sen, was sie schätzen und was sie 
brauchen, damit sie gute ÜL sein 
können, (elektronisch) befragt wer-
den. 

•	 Der Umgang mit den Materialien 
in den Sporthallen lässt zu wün-
schen übrig. Hier sollten verbindli-
che Regeln besprochen, eingeführt 
und eingehalten werden (ÜL-Bro-
schüre!).

•	 Am Thema Kommunikation und 
Information scheiden sich die Geis- 
ter. Die elektronische Information 
und Kommunikation hat viele Be-
fürworter, aber auch nicht wenige 
Gegner. Hier sollte die elektronische 
Information – wo nötig – durch 
nichtelektronische Medien (z. B. 
Sommerangebote), ergänzt werden.

•	 Die Vereinsstruktur und die Zu-
ständigkeiten innerhalb des Vereins 
sind einem Großteil der ÜL und der 
Mitglieder nicht vertraut. Hier könn-
te es gut und hilfreich sein, wenn sie 
grafisch aufbereitet bzw. aufgelistet 
würden und im Internet, am Schwar-
zen Brett und in der geplanten Bro-
schüre veröffentlicht würden.

•	 Geklagt wird immer wieder über die 
alte Halle (Sauberkeit, Geräte …). 
Hier ist ein mittel- und langfristiges 
Raumkonzept nötig.

E. Noventa
Arbeitsgruppe Zukunft des SVE

Die ausführliche Auswertung der Zu-
friedenheitsumfrage kann im Internet 
unter http://www.svesting.de/Verwal-
tung/Uebungsleiter/ eingesehen werden.

sauber und rein

http://www.svesting.de/Verwaltung/Uebungsleiter/
http://www.svesting.de/Verwaltung/Uebungsleiter/
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„Nein heißt Nein“

FRAUEN-selbst-SICHERHEIT-Schnup-
perkurs

SV Esting, 11. Mai 2013, 10 Uhr, die 
letzten Frauen und Mädchen kom-
men erwartungsvoll in den Gymnas-
tikraum. Ob sie hier richtig wären für 
den Frauen-Selbstverteidigungskurs? 
Ja, das sind sie.

Wir sind an diesem Tag 13 Teilneh-
merinnen und zwei Kursleiterinnen, 
vom Alter her eine bunt gemischte 
Gruppe. Alle sind gespannt, was sie 
heute erwarten wird. Die Frauen wol-
len sich verteidigen lernen, wissen, wie 
sie sich in gefährlichen Situationen be-
haupten und schützen können.

Zunächst diskutieren wir über prä-
ventive Maßnahmen, was die Frau-
en alles tun können, damit sie erst 
gar nicht in bedrohliche Situationen 
kommen. Sie lernen, wie wichtig es 
ist, durch die richtige Körpersprache 
andere auf Abstand zu halten.

Nun ist voller Stimmeinsatz erforder-
lich, als die Teilnehmerinnen spiele-
risch auf Luftballons einschlagen und 
schreien. Einige von ihnen haben 
sich so noch nicht schreien gehört 
und entdecken verblüfft 
eine neue Seite an sich. 
Richtig ins Schwitzen 
kommen die Kursteilneh-
merinnen beim „Kampf 
um Rudi – das Rüssel-
schwein“.

Aber Spaß beiseite, nun geht es zur 
Selbstverteidigung. Es werden einfa-
che, aber wirkungsvolle Techniken 
geübt, damit sich die Frauen im Ernst-
fall gegen einen tätlichen Angriff ef-
fektiv verteidigen können.

Nach einem angenehmen Cool-
down gibt jede von ihnen ein kurzes 
Feedback zum heutigen Tag. Allen 
hat es gut gefallen und viele haben 
Interesse daran, noch einmal an 
solch einem Kurs teilzunehmen. Wir 

als Kursleiterinnen 
sind begeistert und 
enthusiastisch.

Eigentlich könnten 
wir gleich weiterma-
chen …

 

Von Frauen für Frauen:
FRAUEN-selbst-SICHERHEIT

„Nein heißt Nein“

Würdest Du gerne lernen, Dich wirkungsvoll zu verteidigen 
und Dein Selbstbewusstsein zu stärken?

Wir bieten über die VHS Olching in Koope-
ration mit dem SV Esting einen Wochen-
endkurs „Frauenselbstverteidigung“ an.

Vermittelt werden Techniken zur Gewalt-
prävention, Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung. Denn: „Täter suchen ‚Opfer‘, 	

				        keine Gegner!“

	 Wer?		 Alle Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
	 Wann?	 30. November und 1. Dezember 2013
			   von 9.30 Uhr bis 17 Uhr
	 Wo?		  SV Esting, Schlossstraße 21
	 Kosten?	 64,00 €
	 Mitbringen?	 Bequeme Kleidung und Getränk

Wir freuen uns auf Dich!
Weitere Informationen und Anmeldung unter:

www.vhs-olching.de; Kursnummer G300
E-Mail: info@vhs-olching.de

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 



	     Gaby und Annika 

Kaspar Obermair
			 

Sponeckplatz 5 a
81245 München
Telefon 089/8632701
E-Mail: jujutsu@svesting.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleitung:

Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Sport, 
Spiel, Fitness, Spaß, Körperbeherr-
schung, Selbstvertrauen, Selbstvertei-
digung, Selbstbewusstsein, Showkampf, 
Selbstsicherheit, helfen lernen und hel-
fen trauen, Wettkampf, Kameradschaft, 
Konfliktbewältigung, Selbstvertrauen, 
Konzentrationsfähigkeit, achten und ge-
achtet werden, Auswege aus Gefahrensi-
tuationen, Bewegungsfreude, schwitzen, 
entspannen, Leistung, Freude am Erfolg, 
Ausdauer, Schnelligkeit, Wohlbefinden
Alles, was Ju-Jutsu ist, können Sie 	
	 - erleben
	 - erfahren
	 - erlernen
in der Ju-Jutsu-Abteilung 
		  des SV Esting.    

		          Kaspar

Erstes Ju-Jutsu-Turnier

Am 20. März fand 
für Kinder der Ju-
Jutsu-Abtei lung 
im Alter von 8 bis 
13 Jahren das ers-
te Ju-Jutsu-Turnier 
statt, bei dem 
die Kinder etwas 
W e t t k a m p f l u f t 
schnuppern konn-

ten. Es gibt im Ju-Jutsu zwei Wett-
kampfformen, Duo und Figthing. 
Während die Duo-Kämpfer des SV 
Esting sehr erfolgreich regelmäßig für 
Schlagzeilen sorgen, gibt es unter un-
seren Kindern und Jugendlichen nur 
wenige, die sich für das Fighting inte-
ressieren.

Für unser Turnier hatten wir den klas-
sischen Fighting-Wettkampf in drei 
Teilbereiche zerlegt. Die Kinder starte-
ten in verschiedenen Gewichts- und 
Altersklassen und kämpften in Dreier-
Pools jeder gegen jeden. So konnte 
jedes Kind dreimal zwei Kämpfe über 
zwei Minuten bestreiten.

Die Kinder waren mit großer Begeis-
terung und Motivation bei der Sache. 

Die gelernten Techniken einmal unter 
Wettkampfbedingungen anzuwen-
den und erfolgreich einzusetzen, war 
eine Herausforderung, die zum Teil 
gar nicht so einfach zu meistern war.

Bei der "Auseinandersetzung im 
Stand mit offenen Händen" ging es 
darum, Treffer am Oberkörper des 
Gegners zu setzen bzw. den Angriffen 
geschickt auszuweichen.

Das „Standrandori“ ist ein Übungs-
kampf, bei dem der Gegner mit Hilfe 
einer Wurftechnik zu Boden gebracht 
wird.

Dort geht es dann 
mit einem „Bo-
denrandori“ wei-
ter. Die Kämpfer 
versuchten, sich 
gegenseitig in ei-
nen Haltegriff zu 
legen und über 
15 Sekunden am 
Boden zu fixieren.

K a m p f r i c h t e r 
verfolgten den 
K a m p f v e r l a u f 
und erklärten 

nach der Kampfzeit eines der Kinder 
zum Sieger oder verkündeten ein Un-
entschieden.

Alle Kinder wurden im Anschluss bei 
der Siegerehrung mit einer Urkunde 
belohnt. In Anlehnung an die Gürtel-
farben erhielten die besten Kämpfer 
eine Urkunde mit grünem Drachen, 
die folgenden den orangenen oder 
gelben Drachen.

Der Spaß stand bei diesem Turnier 
eindeutig im Mittelpunkt und so gab 
es zum Schluss nur fröhliche Gesichter 
bei den Kämpfern. Auch die Eltern 
konnten als Zuschauer einen guten 
Einblick in den Kampfsport ihrer Kin-
der bekommen.

Vielen Dank an die vielen Helfer, 
die als Kampfrichter, Zeitnehmer, 
Listenführer und Urkundenschreiber 
fungierten. Besonderen Dank an Do-
minik, der uns die lustigen Urkunden 
gestaltet hat.

	  	 Majka
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Leichtathletik
Abteilungsleitung:

Tilman Brenner	
Wettersteinstraße 51
82216 Gernlinden
Mobil 0160-1558447
E-Mail: leichtathletik@svesting.de

Leistungsgruppe

Trainingslager dahoam

Um uns optimal auf die neue Wett-
kampfsaison vorzubereiten, orga-
nisierten wir in den Osterferien 2013 
wieder ein fünftägiges Trainingslager. 
Leider hatten wir aufgrund von Abi-
vorbereitungen, Studium, Verletzun-
gen und anderen Gründen nur eine 
geringe Teilnehmerzahl. Daher ent-
schieden wir uns, dieses Jahr nicht 
nach Lindau zu fahren, sondern unser 
Trainingslager erstmals in den heimi-
schen Sportanlagen durchzuführen.

Da Ostern Anfang April und somit kurz 
vor der Wettkampfsaison lag, stand 
neben der allgemeinen Athletik spe-
zifisches Training in den einzelnen 
Disziplinen auf dem Programm. Vor-
mittags und nachmittags trainierten 
wir jeweils auf der Estinger Freisport-
anlage, im Gröbenzeller Stadion, in 
der Halle, den Amperauen oder der 
Aubinger Lohe. 

Ziele des Techniktrainings waren, so-
wohl die Lauf- und Sprinttechnik als 
auch die Sprung- und Wurftechnik 
unserer Athleten zu verbessern. Zu-
dem absolvierten wir Rasenläufe, 
Sprungkrafttraining und Koordina-
tions- sowie Stabilisationseinheiten. 
Aber auch Waldläufe mit Bergsprints, 
ein Coopertest und natürlich Spiele 
durften nicht fehlen. In den Abend-
stunden erholten wir uns bei Bowling, 
Pizza- und Eisessen vom harten Trai-
ning.

Wie in den vergangenen Jahren 
war unser Ostertrainingslager – auch 
wenn es dieses Mal „dahoam“ statt-
fand – wieder ein voller Erfolg. Also, 
auf ein Neues in den Osterferien 2014!

	 Euer

Saisonrückblick Leistungsgruppe

Im Sommer 2013 nahmen die Athletin-
nen und Athleten der Leistungsgrup-
pe an insgesamt 11 Bahnwettkämp-
fen teil. Die einzelnen Ergebnisse sind 
auf den folgenden Seiten nachzule-
sen. 

Leider kam ein großer Teil unserer 
Athleten aus den verschiedensten, 
nebenstehend teilweise schon ge-
nannten Gründen nicht mit zu den 
Wettkämpfen. Auch unsere in den 
letzten Jahren erfolgsverwöhnten 
Leistungsträger konnten leider nicht 
an frühere Erfolge anknüpfen. So 
waren der fünfte Platz von Michaela 
Priller über 1500 Meter (5:22,17 min) 
und der sechste Platz von Veronika 
Greil im Kugelstoßen (8,98 m) die ein-
zigen Top-Ten-Platzierungen bei den 
Oberbayerischen Meisterschaften. 
Auf den Bayerischen Meisterschaf-
ten kam Michaela mit 5:21,63 Minu-
ten auf der 1500-Meter-Distanz leider 
nicht über den elften Rang hinaus.

Sehr schade ist, dass die überwiegen-
de Anzahl der in den vergangenen 
Jahren aus den unteren Jahrgängen 
nachgekommenen Athleten nicht 
bereit war, an einem regelmäßigen 
Training sowie dem einen oder an-
deren Wettkampf teilzunehmen. Hier 
gilt es, in den kommenden Jahren 
unsere jungen Leichtathleten wei-
terhin für unsere tolle Sportart zu be-
geistern und aus der großen Anzahl 
an Kindern, die wir im Kindertraining 
betreuen, möglichst viele auch bis in 
die Leistungsgruppe zu führen.

Die Nachwuchs- und insbesondere 
die Vorleistungsgruppe haben die 
Aufgabe, unsere Sportler mit Spaß 
und Freude auf die späteren Anfor-
derungen vorzubereiten sowie sie zu 
regelmäßigem Training und der Teil-
nahme an Wettkämpfen zu motivie-
ren. Die guten Wettkampfergebnisse 
der Athleten der Vorleistungsgruppe 
zeigen, dass wir uns auf dem richti-
gen Weg befinden.

Im Herbst werden die Leichtathleten 
wieder an verschiedenen Crossläu-
fen teilnehmen. Und dann müssen 
sie den langen Winter in der Halle 
gut, und vor allem verletzungsfrei, 
überstehen. Hier werden wir an den 
leichtathletischen Grundlagen arbei-
ten, um die Basis für die Wettkämpfe 
im kommenden Jahr zu schaffen.

	 Euer

Vorleistungsgruppe

Zu Beginn des Jahres freuten wir uns 
schon über den reichlichen Zuwachs 
an Athleten aus der Nachwuchs-
gruppe durch den Jahrgang 2003. 
Nach kaltem Winter kam uns und un-
seren Athleten das Frühjahr und der 
Sommer gerade recht, um in ganzem 
Ausmaß zu zeigen, was in uns steckt.

In diesem Jahr bot sich uns zwar eine 
eher übersichtliche Wettkampfsaison 
mit nicht ganz so vielen Terminen wie 
gewohnt, dennoch nutzten wir diese 
umso mehr in vollen Zügen aus. Wie 
auf den Bildern zu sehen und in den 
Ergebnissen zu lesen ist, hatten wir 
bei einigen Wettkämpfen ein sehr 
zahlreiches Teilnehmerfeld. Dies zeig-
te, fast schon traditionell wie in den 
vergangenen Jahren, vor allem beim 
Karlsfelder Läufercup einige heraus-
ragende Leistungen. 

Besonders zu erwähnen und schön zu 
beobachten ist für uns Trainer immer 
wieder die Entwicklung jedes einzel-
nen Teilnehmers über die, besonders 
im Sommer, sehr intensive Trainings-
zeit. Viele schöne weitere Ergebnisse 
sind, wie erwähnt, auch noch in den 
Ergebnistabellen zu finden.

Jetzt holt auch uns wieder das herbst-
liche Wetter ein und wir freuen uns 
nach den Crossläufen, in deren 
Mittelpunkt wieder der Teufelsberg-
Crosslauf steht, auf eine wohlig war-
me Hallensaison und Trainingszeit.

	 Euer 

	           Christian

Nachwuchsgruppe

Hiermit stelle ich mich gerne als neue 
Verantwortliche für die Leichtathletik-
Nachwuchsgruppe vor: Mein Name 
ist Leni, habe im letzten Jahr meinen 

Trainerschein gemacht und war be-
reits in der Gruppe der Kinderleicht-
athletik als Trainerin tätig. Jetzt freue 
ich mich sehr auf die Zeit mit den 
Kindern der Nachwuchsgruppe und 
bin gespannt, was so alles auf mich 
zukommt.

Unsere Saison im Freien haben alle 
erfolgreich hinter sich gebracht und 
sich super weiterentwickelt. Span-
nend waren besonders die Wett-
kämpfe, bei denen wir gemeinsam 
angetreten sind. Da es für einige die 
ersten Wettkämpfe waren, war es 
sehr aufregend, aber wir waren am 
Ende alle komplett zufrieden und 
hatten Spaß. Das Ablegen des Sport-
abzeichens gehört ebenfalls fest zu 
unserem Sommerprogramm. Auch 
hier haben viele Kinder dieses Jahr 
tolle Leistungen gebracht, die bald 
mit dem Abzeichen belohnt werden.

Nun steht erst einmal der Herbst vor 
der Tür, den wir so lange wie möglich 
noch draußen nutzen wollen. Und 
dann geht es auch schon wieder ab 
in die Halle, wo wir besonders an den 
konditionellen und koordinativen Fä-
higkeiten arbeiten wollen, aber auch 
die Spiele kommen sicher nicht zu 
kurz.

Und somit: Auf eine schöne Wintersai-
son in der Halle mit vielen motivierten 
Nachwuchsathleten!

	              Eure Leni

Wettkampfergebnisse Sommer 2013

Leichtathletik-Leistungsgruppe

Karlsfelder Läufercup I
am 5. Mai 2013 in Karlsfeld

Männl. J U16 (AK14), 800 m
2. Platz: Brünn, Claudius 2:47,99 min

Internationales Pfingstmeeting 2013
am 18. Mai 2013 in München

Kugelstoß WJ U20 4 kg
7. Platz: Greil, Veronika 7,51 m

Karlsfelder Läufercup II
am 5. Juni 2013 in Karlsfeld

Weibl. J U16 (AK14), 2000 m
5. Platz: Klimas, Nicole 9:03,77 min
Männl. J U16 (AK14), 2000 m
1. Platz: Brünn, Claudius 7:53,63 min
Weibl. J U18, 3000 m
7. Platz: Priller, Michaela 12:20,26 min

Frauen, 3000 m
8. Platz: Oberhorner, Julia 13:26,64 min

Leichtathletikabend im Dantestadion
am 12. Juni 2013 in München

Weibl. J U18, 1500 m
2. Platz: Priller, Michaela 5:28,00 min
Männl. J U18, 200 m
4. Platz: Schmid, Corvin 25,73 sec
Männl. J U20, 400 m
4. Platz: Bayer, Florian 56,37 sec
Männl. J U20, 800 m
1. Platz: Seidl, Tobias 2:12,84 min
Frauen, 200 m
4. Platz: Michel, Janine 28,34 sec
Frauen, 3000 m
7. Platz: Oberhorner, Julia 13:28,87 min

Oberbayerische Meisterschaften U16, U20
am 15. Juni 2013 in Erding

Männl. J U16 (AK14), 800 m
13. Platz: Brünn, Claudius 2:47,82 min
Weibl. J U16 (AK14), 800 m
11. Platz: Klimas, Nicole 2:48,32 min
Kugelstoß WJ U20 4 kg
6. Platz: Greil, Veronika 8,98 m

Leichtathletikabend
am 18. Juni 2013 in Gröbenzell

Männl. J U20, 100 m
6. Platz: Schmid, Corvin 12,43 sec
Männl. J U20, 400 m
2. Platz: Bayer, Florian 57,06 sec
Weibl. J U20, 800 m
1. Platz: Priller, Michaela 2:33,29 min

Karlsfelder Läufercup III
am 19. Juni 2013 in Karlsfeld

Männl. J U16 (AK14), 800 m
2. Platz: Brünn, Claudius 2:48,01 min

Oberbayerische Meisterschaften U18, M/F
am 23. Juni 2013 in Germering

Männl. J U18, 100 m
Vorlauf: Schmid, Corvin 12,59 sec
Weibl. J U18, 1500 m
5. Platz: Priller, Michaela 5:22,17 min

Karlsfelder Läufercup IV
am 3. Juli 2013 in Karlsfeld

Männl. J U16 (AK14), 2000 m
4. Platz: Brünn, Claudius 7:38,41 min
Weibl. J U18, 3000 m
4. Platz: Priller, Michaela 11:54,96 min

Karlsfelder Läufercup Gesamtwertung

Männl. J U16 (AK14), 800 m und 2000 m
3. Platz: Brünn, Claudius 10:26,40 min

Bayerische Meisterschaften U18, U20, M/F
am 13./14. Juli 2013 in Plattling

Weibl. J U18, 1500 m
11. Platz: Priller, Michaela 5:21,63 min

Leichtathletikabend im Dantestadion
am 26. Juli 2013 in München

Weibl. J U18, 100 m
3. Platz: Hinnah, Fabia 13,57 sec
Weibl. J U18, 400 m
4. Platz: Priller, Michaela 64,20 sec
Weibl. J U18, 400 m
5. Platz: Hinnah, Fabia 64,48 sec

Leichtathletik-Vorleistungsgruppe

Olchinger Schülerrunde
am 1. Mai 2013 in Olching

Weibl. U12 W10 Dreikampf
10. Platz: Greil, Magdalena
11. Platz: Weber, Marlene
12. Platz: Besch, Britt
Weibl. U12 W11 Dreikampf
15. Platz: Grazl, Theresa
Männl. U12 M10 Dreikampf
8. Platz: Becker, Till
Männl. U12 M11 Dreikampf
3. Platz: Steinbach, Sven
12. Platz: Treuer, Peter
Männl. U14 M13 Vierkampf
5. Platz: Medineli, Ediz
9. Platz: Münzenmayer, Lennard
Weibl. U14 W13 Vierkampf
9. Platz: Schmid, Tamina
12. Platz: Chen, Maggie
Weibl. U14 W12 Vierkampf
10. Platz: Zellmer, Anna
16. Platz: Wanner, Louisa
19. Platz: Egenberger, Sophia
22. Platz: Butz, Corinna
28. Platz: Demirkol, Lara
33. Platz: Rüdel, Lisa

Dachauer Schülerrunde
am 13. Mai 2013 in Dachau

Männl. U14 M13 Dreikampf
2. Platz: Münzenmayer, Lennard
Weibl. U14 W12 Dreikampf
6. Platz: Zellmer, Anna
Weibl. U12 W10 Dreikampf
10. Platz: Stelter, Lena
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Estinger Medaillengewinner Karlsfelder Läufercup

Lara

Lauftraining

Leonie

Weibl. U12 W10 Dreikampf
10. Platz: Münzenmayer, Anabel

Karlsfelder Läufercup II
am 5. Juni 2013 in Karlsfeld

Weibl. W12
2. Platz: Wanner, Louisa 08:03,83 min
3. Platz: Philipp, Melanie 08:08,23 min
5. Platz: Demirkol, Lara 08:25,10 min
Weibl. W11
4. Platz: Janda, Leonie 08:53,28 min
Weibl. W10
2. Platz: Besch, Britt 08:50,63 min
Männl. M13
3. Platz: Medineli, Ediz 07:28,01 min
8. Platz: Pfeiffer, Leonardo 07:40,95 min
Männl. M11
1. Platz: Steinbach, Sven 08:36,25 min
2. Platz: Ulbrich, Valentin 08:40,38 min
Männl. M10
2. Platz: Becker, Till 07:58,00 min

Kreismeisterschaften Mehrkampf
am 16. Juni 2013 in Krailling

Weibl. U12 4 x 50 m Staffel
10. Platz: Greil, Lena / Stelter, Lena / Traub, 
Miriam / Weber, Marlene 37,65 sec
Weibl. U14 4 x 75 m Staffel
6. Platz: Demirkol, Lara / Philipp, Melanie / 
Weidauer, Pauline / Chen, Maggie 45,36 sec
Weibl. U14 3 x 800 m Staffel
4. Platz: Chen, Maggie / Philipp, Melanie
Demirkol, Lara 9:26,29 min
Weibl. U14 W13 Dreikampf
23. Platz: Chen, Maggie
Weibl. U14 W12 Dreikampf
9. Platz: Weidauer, Pauline
10. Platz: Klein, Paula
13. Platz: Egenberger, Sophia
22. Platz: Demirkol, Lara
29. Platz: Philipp, Melanie
Männl. U14 M13 Dreikampf
15. Platz: Münzenmayer, Lennard
Weibl, U12 W10 Dreikampf
24. Platz: Weber, Marlene
26. Platz: Münzenmayer, Anabel
31. Platz: Greil, Magdalena
34. Platz: Traub, Miriam

Weibl, U12 W10 Dreikampf
23. Platz: Stelter, Lena

Kreismeisterschaften Einzel
am 28. Juni 2013 in Penzberg

Männl. U14 M13 75 m
11. Platz: Medineli, Ediz 11,27 sec
14. Platz: Pfeifer, Leonardo 11,78 sec

Männl. U14 M13 800 m
3. Platz: Medineli, Ediz 2:44,46 min
5. Platz: Pfeifer, Leonardo 2:55,12 min
Weibl. U14 4 x 75 m Staffel
10. Platz: Klein, Paula / Philipp, Melanie/
Weidauer, Pauline / Wanner, Louisa
45,64 sec
Weibl. U14 W12 75 m 
5. Platz: Wanner, Louisa 11,15 sec
10. Platz: Klein, Paula 11,48 sec
12. Platz: Weidauer, Pauline 11,61 sec
20. Platz: Philipp, Melanie 12,22 sec

Leichtathletikabend im Dantestadion
am 26. Juli 2013 in München

Männl. M13 75 m
3. Platz: Medineli, Ediz 11,03 sec
Männl. M13 800 m
3. Platz: Medineli, Ediz 2:45,23 min
Weibl. W13 75 m
4. Platz: Schmid, Tamina 11,00 sec
Weibl. W12 75 m
3. Platz: Wanner, Louisa 11,51 sec
Weibl. W12 800 m
3. Platz: Wanner, Louisa 2:49,82 min

Fortsetzung 
Leistungsgruppe

Vorleistungsgruppe

�

�

�

Leistungsgruppe
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	 Auch in diesem 
Jahr hat die Ju-
gendabteilung des 
SV Esting wieder alle 
Kinder und Jugend-
lichen zwischen sie-
ben und 16 Jahren 
eingeladen, eine 
Woche im Sportferi-
encamp zu verbrin-
gen. Am 10.8.2013 
war es dann endlich 
soweit. Insgesamt 51 

Kinder und Jugendliche machten 
sich mit 11 Betreuern auf den Weg 
nach Inzell.
   Nach der Ankunft stand zuerst 
die Verteilung auf die traditionellen 
Blockhütten auf dem Programm. Da 
es in diesem Jahr eine Aktion gab, 

bei welcher die Hütten gegenein-
ander antraten und der Sieger erst 
am letzten Abend feststand, war die 
Namensgebung der einzelnen Hüt-
ten unerlässlich. Hierbei kamen u. a. 
Namen wie „Stiernackenkomman-
do“ und „Weaslys“ heraus. Die Aktion 

orientierte sich am Beispiel Harry Pot-
ter, wo die Häuser gegeneinander 
antreten und am Ende eines Jahres 
den Hauspokal gewinnen können. 
Für besonders gute Taten (sozial oder 
sportlich) gab es Punkte in Form von 
Süßigkeiten, für schlechte Taten Ab-
züge. Am Ende der Woche wurden 
die Gläser geleert und der Gewinner 
ermittelt.
	 Eine weitere Neuheit in diesem 
Jahr war das Filmprojekt. Unter der 
fachmännischen Anleitung von Ste-

fan bilde-
ten sich 
vier Grup-
pen, die 
sich an 
d i e s e m 
P r o j e k t 
beteiligen 
w o l l t e n . 
Leider hat-
ten wir nur 
Zeit für drei   
Gruppen, 
sodass die 
Gruselge-
s c h i c h t e 
diesmal nicht zum Zug kam. 
   Herausgekommen ist die Verfol-
gungsjagd einer Ente, die einem 
alten Ehepaar die Kamera geklaut 

hat, ein Basketball-
Trickshot und der 
Film unserer Jüngs-
ten mit dem Titel: 
„Wo man besser 
nicht schlafen soll-
te“. Drei sehr ge-
lungene Produk-
tionen, an denen 
Kinder wie auch 
Betreuer einen rie-
sen Spaß hatten.
 Neben diesen 
Besonderhe i ten 

war auch im täglichen Programm 

für jeden etwas dabei. Nach dem 
Frühstück wurden die Jugendlichen 
meist in Gruppen eingeteilt, die dann 
zwischen den 
v e r s c h i e d e -
nen Spielstati-
onen wechsel-
ten. So wurde 
beispielsweise 
der Beach-
platz für Be-
achhandball, 
-soccer und 
-volleyball ver-
wendet. Die 
Wiesen ga-
ben Raum für 
Flagfootball, 
Slacklines, Bi-
athlon oder 

Staffelläufe und die Turnhalle für 
Judo, Goalball (Spiel für Blinde nur 
nach Gehör), Rhönrad und vieles 
mehr.
	 Natürlich wurden auch gemein-
schaftliche Ausflüge unternommen. 
So konnten wir bei schönem Wetter 
eine Wanderung durch die Weiß-
bachklamm unternehmen, Fußball-
golf ausprobieren, einen Naturlehr-
pfad erkunden und uns abends bei 
dem allseits beliebten Moorhuhn-
Spiel in der Turnhalle auspowern. 
Auch der hauseigne Pool wurde bei 
dem uns wohlgesonnenen Wetter 
ausgiebig genutzt.
	 Bei all diesen Aktivitäten ist eine su-
per Gemeinschaft entstanden, die in 
der Campdisco ordentlich abtanzte.
	 Besonders bedanken möchten 
wir uns bei unserer ehemaligen Ju-
gendleiterin Julia Nüsseler für das 
sehr schöne Wegweiserschild, das 
allen Gästen in Inzell nun den Weg 
und die Entfernung zu uns nach Esting 
zeigt.
	 Wir freuen uns jetzt auf das Win-
terinzell vom 1. - 8. März 2014 sowie 
das Sommerinzell vom 9. - 16. August 
2014. Flyer liegen in der Halle aus, 
eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 
Achtung, auch in diesem Jahr gibt es 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl. 
Also, schnell sein!

   Viele liebe Grüße,
	

	 Euer Jugendteam

Lennard

Leonardo
 Louisa                               Melanie         Lara (4.)

Louisa

Medaillengewinner
Karlsfeld Melanie

Sophia

Theresa

Till

Training

Training Valentin

Fortsetzung Vorleistungsgruppe
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„Mit 65 Jahren, da fängt das Leben an; mit 65 Jahren, 
da hat man Spaß daran; mit 65 Jahren, da kommt man 
erst in Schuss – mit 65 ist noch lange nicht Schluss.“ 
So (oder so ähnlich) sang einst Udo Jürgens. Dies gilt 
nun auch für mich. Nach nunmehr 27 Jahren beende ich 
meine Tätigkeit als Leiterin der Geschäftsstelle und 
gehe in den wohlverdienten Ruhestand (oder wird es 
vielleicht ein Unruhestand, wie mir des Öfteren versi-
chert wird?).

1974 fing alles an: Übungsleiterin war meine erste 
Station (und ich bin es heute noch). Von 1975 bis 1981 
übernahm ich die Leitung der Turnabteilung und zusätz-
lich die Abteilungskasse. 1976 kam das Amt der stell-
vertretenden Schriftführerin dazu, das ich bis 1980 
innehatte. Weitere sieben Jahre war ich alleine für 
die Schriftführung verantwortlich. Ab 1986 war mein 
Hauptaufgabengebiet in der Geschäftsstelle. Die Viel-
seitigkeit hat stets dafür gesorgt, dass die Zeit wie im 
Fluge verging.

Ich war immer gerne für den Verein tätig. Ein beson-
deres Anliegen waren mir die kleinen Sorgen und Nöte 
unserer Mitglieder und Trainer. Es war spannend, die 

Entwicklung des Vereins von damals ca. 250 Mitgliedern 
auf derzeit über 4000 mitzuerleben. 

Auf diesem Wege möchte ich mich für das mir stets 
entgegengebrachte Vertrauen, vor allem seitens der 
Vorstandschaft, recht herzlich bedanken. Dem Ge-
schäftsstellenteam, vor allem meiner Nachfolgerin, 
Christine Nemecek, wünsche ich alles Gute und stets 
eine immer wieder aufs Neue erforderliche Gelassen-
heit.

Doch kehre ich dem Sportverein Esting nicht ganz den 
Rücken: Im Vereinsausschuss werde ich nach wie vor 
vertreten sein und als Übungsleiterin bin ich in der Hal-

le zu finden.

Nochmals ein Danke für die
schöne gemeinsame Zeit,

	 Eure und Ihre

	     Traudl Kalb

Zum Sportverein Esting kam ich wie so manch anderer 
auch über das Mutter-Kind-Turnen bei Traudl. Während der 
Grundschulzeit meiner Kinder begann ich als Übungslei-
ter-Helfer in Hermanns „spielerischer Haltungsschulung“. 
Die Übungsleitertätigkeit machte mir so viel Spaß, dass ich 
2001 die Ausbildung zum Übungsleiter C absolvierte. 2005 
folgte die zweite Lizenzstufe und 2006 der C-Trainer im Be-
reich Kraft und Fitness. 

Vielen unserer Mitglieder bin ich aus meinen Übungslei-
tertätigkeiten bereits bekannt gewesen, als ich im August 
2003 meine Tätigkeit im Verein ausweitete, erst nebenbe-
ruflich, später dann hauptberuflich in der Geschäftsstelle 
begann. 

Seit 2008 umfasste mein Arbeitsgebiet auch die stellver-
tretende Geschäftsstellenleitung. Ab 1.11.2013 werde ich 
nun die Geschäftsstellenleitung von meiner lieben Kollegin 
Traudl Kalb übernehmen, mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. 

Traudl sorgte durch ihre offene und herzliche Art für ein 
Wohlfühlklima in unserem Geschäftsstellenteam. Sie war 
immer für einen da, wenn man Hilfe benötigte oder jeman-
den zum Anlehnen brauchte. Ein herzliches vergelt‘s Gott 
für alles!

„Liebe Traudl, ich gönne Dir von ganzem Herzen Deinen 
wohlverdienten Ruhestand und hoffe, dass Du mich/uns hin 
und wieder in der Geschäftsstelle besuchen kommst.“

Als Geschäftsstellenleitung freue ich mich auf neue Auf-
gaben, neue Herausforderungen, die Kooperation mit un-
seren zahlreichen Mitgliedern und auf so manche Verän-
derungen, die auf mich/uns zukommen werden. Auch freue 
ich mich sehr auf die weiterhin gute Zusammenarbeit mit 
unserem Geschäftsführer Hermann Glas, mit meinen Kolle-
ginnen Lena Lanzendörfer und Renate Gerbl sowie mit un-
seren Vorstands- und Ausschussmitgliedern und unseren 
Übungsleitern. 

Eine erste Veränderung wird nach den Herbstferien unse-
re neuen Geschäftsstellenzeiten betreffen. Wir möchten 
diese in einer Testphase bis zum Ende des Jahres erpro-
ben. 

Neue Öffnungszeiten ab 4.11.2013:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 
12.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr.

Gerne nimmt das Geschäftsstellen-
team Anregungen, Wünsche, Lob und 
Kritik entgegen.

Ich freue mich auf eine spannende 
Zeit im Sportverein Esting.

 Herzliche Grüße,

    Christine Nemecek

In der Geschäftsstelle tut sich was …
	 … Traudl Kalb geht in ihren wohlverdienten Ruhestand …

… und Christine Nemecek wird ab 1. November ihre Nachfolgerin.

Servus alle
zusammen,

mein Name ist Alexander 
Kolp und ich bin der neue 
FSJ`ler beim SV Esting. Ich 
bin 18 Jahre alt und habe 
diesen Sommer mein Abi-
tur in Gröbenzell gemacht. 

Bevor ich zu studieren beginne, werde ich hier 
im Verein ein Freiwilliges Soziales Jahr verbrin-
gen, um Kinder und Jugendliche im Sport zu 
leiten.

Ich selbst war lange Zeit Mitglied beim SC Mal-
ching und habe dort über zehn Jahre Fußball 
gespielt. Diese Sportart wird deshalb auch 
Schwerpunkt in einigen meiner Sportstunden 
sein.

Neben Sportstunden im Verein werde ich im 
Rahmen der Vereins-Kooperationen auch au-
ßerhalb des Vereins tätig sein, wie zum Beispiel 
bei den Grundschulen in Esting und Graßlfing 
und in verschiedenen Kindergärten.

Ich freue mich schon sehr auf dieses Jahr und 
hoffe, viel Neues in dieser Zeit zu lernen.

	               Euer Alex

iInformationen aus der Geschäftsstelle

Anzeige

Vermittlung durch:

Manfred Bötsch
Allianz Hauptvertretung 
Frühlingstr. 2, 82194 Gröbenzell 
Tel.: 0 81 42.80 71, Fax: 0 81 42.5 44 02
manfred.boetsch@allianz.de
www.allianz-boetsch.de

Denn mit einer Allianz Vollkaskoversicherung erhalten Sie 
bei jedem Vollkaskoschaden sofort einen Mietwagen – 
direkt an den Unfallort oder zu Ihnen nach Hause. 
Über weitere neue, attraktive Leistungen des
Allianz Auto-Tarifs informieren wir Sie gern.
Hoffentlich Allianz.

Allianz Autoversicherung: 
Mobilität, die nichts 
kostet.

Der SV Esting sucht dringend ab 2014 Fahnenträger!

Gesucht sind Personen, wel-
che die Fahne tragen können; 
sie ist auf Dauer ziemlich 
schwer. Zu den Fahnenträ-
gern gehört aber auch immer 
eine Abordnung. Sollten Sie 
Interesse haben, den Verein 
auf bestimmten Anlässen 
einige Male pro Jahr mit der 
Fahne zu vertreten, würden 

wir uns freuen, wenn Sie sich über die Geschäftsstelle mit uns in Verbindung set-
zen könnten.

Der SV Esting sieht sich von jeher als Teil der kulturellen Gemeinschaft in Esting 
sowie in Olching und ist bei den verschiedenen Anlässen auch mit seiner Fahne 
bzw. Standarte vertreten. Zur Fahne gehört natürlich immer auch ein Team von 
Fahnenträgern als Repräsentanten des Vereins. Einige dieser Vertreter des Sport-
vereins müssen nun aus gesundheitlichen Gründen zum Jahresende leider ihren 
Job aufgeben.
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Impressionen vom Übungsleiterfest am Samstag, 22. Juli 2013



Sportverein Esting e. V. 
 Aufnahmeantrag 
 SEPA-Basis-Lastschriftmandat mit Kombi-Mandat einer wiederkehrenden Lastschrift 
 

Der Unterzeichnete erklärt für sich bzw. sein minderjähriges Kind den Eintritt in den oben genannten Verein unter gleich-
zeitiger Anerkennung der Satzung, welche zu den jeweiligen Öffnungszeiten der Geschäftsstelle eingesehen werden kann. 
Die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes werden beachtet. Ihre Daten werden nur für Zwecke des Vereins verwendet. 
 
Anrede: ……………….. Name: …………………………….…..……… Vorname: ………………....….……..…..

Straße, Hausnummer: ………………………………….………….….... Geb.-Datum.: ……………...……………
 

PLZ, Wohnort: …………………………………….…………..….…….. Tel.-Nr.: …………...…………………….
 

E-Mail: ……………..…………….……….@........................................... Mobil: …………………………………… 
Ich bin damit einverstanden, dass Sie mir per E-Mail aktuelle 

Informationen des Vereins zukommen lassen. Mandatsreferenz-/Mitgliedsnummer 
  (wird vom Verein ausgefüllt): 
             ……..……… 
BLSV-Nr./Abteilung oder Kurse.: ……….     ……….     ……….     ………. 
01 Badminton 31 Jazzdance 17 Leichtathletik 32 Tennis 34 Turnen (Gymnastik, 
96 Ballett 48 Ju-Jutsu 99 Psychomotorik 33 Tischtennis  Kinderturnen) 
09 Fußball 10 Kraft und Fitness 20 Radsport   36 Volleyball 
 

Über die Tarife des SV Esting e.V. wurde ich informiert. Sie wurden mir ausgehändigt und ich habe sie anerkannt.

……………..…….       …………………….……..….….…..       ……………………………………… 
Datum                                   Unterschrift des Mitglieds                                     bei Minderjährigen Unterschrift eines 
                                                                                                                             gesetzlichen Vertreters 
Mit der Unterschriftsleistung erkläre ich mich als gesetzlicher Vertreter bereit, für Forderungen des SV Esting e. V. aus dem 
Mitgliedschaftsverhältnis einzutreten. 
 

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Basis-Lastschriftmandats für wiederkehrende Lastschriften 
Zahlungsempfänger: Sportverein Esting e. V., Schlossstr. 21, 82140 Olching 
Gläubiger-ID-Nr.: DE 37ZZZ00000487310 
 

Kontoinhaber:         Name, Anschrift wie oben oder 
 

  Name: …………………..…………………..……….. Vorname: ………………..….…..……………….. 
 

 PLZ, Ort: …………………..…………..……………. Straße: ……………..……….……..……………... 
 
 Konto-Nr.: ………………………..……..…………... Bankleitzahl: ………..…………………………… 
 

 IBAN: ………………..…….……………..…………. BIC: …………………...…………………………. 
 

 Name der Bank: …………………………………………………. 
 

Einzugsermächtigung 
Ich ermächtige den Sportverein Esting e. V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch 
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. 
 

Die Beiträge werden zweimal im Jahr, jeweils am ersten Werktag im Februar und im Juli, abgebucht. Bei Neueintritt 
wird der Beitrag für das restliche Halbjahr nach vorheriger Ankündigung fällig. 
Ab der zweiten Mahnung wird pro Mahnung eine Gebühr von € 7,50 erhoben. 
 

Mandat für Einzug von SEPA-Basis-Lastschrift 
Ich ermächtige den Sportverein Esting e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein Esting e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 

Nur bei minderjährigen Mitgliedern: 
Dieses Lastschriftmandat gilt für den Vertreter und die Mitgliedschaft von ……….………………………………. 
     (Name/Vorname) 
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird mich der SV Esting e. V. über den Einzug in dieser Verfahrensart 
informieren. 
 

Die Mandatsreferenz-/Mitgliedsnummer wird vom Verein ausgefüllt und dem Kontoinhaber mit einer separaten Ankündi-
gung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftbetrages mitgeteilt. 
 
…………………………………..…. ……………………………………... 
Ort, Datum   Unterschrift des Kontoinhabers 
 
 
Bankverbindungen des Sportverein Esting e. V.: 
Sparkasse FFB  ∙  Kto.-Nr. 15 92 005  ∙  BLZ 700 530 70  ∙  IBAN: DE86 7005 3070 0001 5920 05  ∙  BIC: BYLADEM1FFB 
VR-Bank FFB eG  ∙  Kto.-Nr. 27 40 508  ∙  BLZ 701 633 70  ∙  IBAN: DE44 7016 3370 0002 7405 08  ∙  BIC: GENODEF1FFB 
Sparda-Bank München eG  ∙  Kto.-Nr. 102 953 900  ∙  BLZ 700 905 00  ∙  IBAN: DE81 7009 0500 0102 9539 00  ∙  BIC: GENODEF1S04 

Mitgliedsbeiträge 
(gültig ab 1.1.2013) 

Hauptverein   jährlich
(gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung 
vom 21.5.2012) 
Erwachsene   € 105,-- 
Ermäßigte Erw. *)   €   78,-- 
Jugendliche (15 - 18 J.)  €   75,-- 
Kinder (bis 14 J.)   €   72,-- 
Ehepaare/Partnerschaft  € 180,-- 
Familien    € 195,-- 
Die Aufnahmegebühr beträgt zwei Monats- 
beiträge. 

Abteilungsbeiträge
Diese Beiträge werden zusätzlich zum Haupt-
vereinsbeitrag erhoben. 

Abteilung Kraft und Fitness/Gewichtheben 
Aufnahmegebühr
Erwachsene   €   45,-- 
Jugendliche (15 - 18 J.) und 
ermäßigte Erwachsene *)  €   28,-- 
Ehepaare/Partnerschaft  €   75,-- 
Familien    € 103,-- 

Jahresbeitrag
Erwachsene    € 198,-- 
Jugendliche (15 - 18 J.) und 
ermäßigte Erwachsene *)  € 156,-- 
Ehepaare/Partnerschaft  € 348,-- 
Familien    € 492,-- 

Ballett
Jahresbeitrag
Kinder/Jugendliche (s. l.)   € 300,-- 

Abteilung Tennis 
Die Abteilung Tennis erhebt keine Aufnahmegebühren. 

Jahresbeitrag
1. Erwachsener    € 100,-- 
2. Erwachsener    €   55,-- 
Familien (mit einem Kind)   € 180,-- 
Familien (mit zwei und mehr Kindern)  € 205,-- 
Kinder (bis 14 J.)    €   40,-- 
Jugendliche (15 - 18 J.) und 
ermäßigte Erwachsene *)   €   50,-- 
Alleinerziehende (mit einem Kind)  € 125,-- 
Alleinerziehende (mit zwei u. mehr Kindern) € 150,-- 
Passive Mitglieder (Erwachsene)  €   25,-- 
Passive Mitglieder (Jugendliche und 
ermäßigte Erwachsene)   €   15,--

Abteilung Ju-Jutsu 
Die Abteilung Ju-Jutsu erhebt keine Aufnahmegebühren. 

Jahresbeitrag
Kinder (bis 14 J.)    €   36,60 
Jugendliche (15 - 18 J.) und 
ermäßigte Erwachsene *)   €   74,40 
Vollverdiener    € 116,40 

*) siehe „Zusätzliche Hinweise/Beitragsermäßigung“ 

Zusätzliche Hinweise: 

Auszug aus der Beitrags- und Gebührenordnung: 
5. Beitragsermäßigung 
  1. Kinder sind alle Vereinsmitglieder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr. 
 2. Jugendliche sind alle Vereinsmitglieder vom 15. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. 
 3. Ermäßigte sind alle erwachsenen Vereinsmitglieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, die: 
  eine Vollzeitschule besuchen (keine Abendschule, Lehrgänge etc.) und kein festes Einkommen beziehen, 
  ein Vollzeitstudium absolvieren oder 
  in einem Ausbildungsverhältnis stehen oder 
  ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ), ein freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ) oder 
  einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) machen. 
 Um diese Beitragsermäßigung in Anspruch nehmen zu können, müssen die entsprechenden Bescheinigungen 
 selbstständig und rechtzeitig bis spätestens 31. Mai und 31. Dezember eines jeden Jahres in der Geschäftsstelle 
 des Vereins vorgelegt werden. Nachträglich vorgelegte Bescheinigungen werden nicht rückwirkend berücksichtigt. 
 4. In den Familienbeiträgen sind neben dem Ehepartner bzw. Lebenspartner alle zur Familie gehörenden 
  und im Haushalt lebenden Kinder, Jugendlichen und Ermäßigten eingeschlossen. 

Kündigung der Mitgliedschaft: 
Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur schriftlich möglich, und zwar bis spätestens sechs Wochen vor Ablauf eines 
Kalenderhalbjahres. 

Kurse beim SV Esting: 
Der Sportverein Esting bietet sei vielen Jahren neben seinem bewährten, durchgehenden Angebot auch zeitlich begrenzte 
Kurse an. Hiermit ermöglichen wir auch Nichtmitgliedern, den SV Esting kennenzulernen. 
Für diese Kurse werden z. T. gesonderte Kursgebühren erhoben, da die Angebote aus mehreren Gründen höhere Kosten 
mit sich bringen. Die Anmeldung zu allen Kursen (mit Ausnahme der Volkshochschulkurse, s. u.) erfolgt über die 
Geschäftsstelle des SV Esting.
Einige der Kursstunden bieten wir in Zusammenarbeit mit der VHS Olching an (erkennbar an der Kursnummer „VHS- 
…“). Die Anmeldung zu diesen Kursen erfolgt ausschließlich über die Volkshochschule Olching.
Mitglieder des SV Esting können bei einigen Angeboten ohne eine vorherige Anmeldung jederzeit und ohne Einschrän-
kung teilnehmen – bitte die Ausschreibung im Volkshochschulprogramm beachten! 
Bitte informieren Sie sich im Zweifelsfall vor einer Anmeldung in der Geschäftsstelle des SV Esting. 
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1. Vorsitzender:
Dr. Manfred Kistler
Estostraße 19, 82140 Neu-Esting
Telefon 08142/488855						    
E-Mail: erstervorstand@svesting.de		

Geschäftsführer:
Hermann Glas
Schlossstraße 21, 82140 Olching
Telefon 08142/4180176
E-Mail: hermann.glas@svesting.de

Geschäftsstelle:
Schlossstraße 21, 82140 Olching
Telefon 08142/48085
Fax 08142/48097
E-Mail: info@svesting.de
http://www.svesting.de

Christine Nemecek
Telefon 08142/4482722			
E-Mail: christine.nemecek@svesting.de

Lena Lanzendörfer
Telefon 08142/4405057
E-Mail: lena.lanzendoerfer@svesting.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag:		  9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:	 16.00 - 19.00 Uhr
	 	
Gestaltung/Redaktion des Sport-Reports:
Gerhard und Renate Gerbl	
E-Mail: report@svesting.de

Druck:
Informa Print-Service Forstreicher
Palsweiser Str. 11 r, 82140 Olching
Telefon 08142/16112

Der Sport-Report erscheint zweimal jährlich. 
Nur mit Namen gekennzeichnete Artikel können 
berücksichtigt werden. Sie geben jedoch nicht 

unbedingt die Meinung des SV Esting e.V. wieder. Für unaufge-
fordert abgegebene Manuskripte übernimmt die Redaktion keine 
Haftung. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabe gestattet.
V.i.S.d.P.: Der Vorstand des SV Esting

Bankkonten:
Sparkasse Neu-Esting
    Kto.Nr. 15 92 005, BLZ 700 530 70
    IBAN: DE86 7005 3070 0001 5920 05
    BIC: BYLADEM1FFB, 		
Volksbank Raiffeisenbank Neu-Esting
    Kto.Nr. 27 40 508, BLZ 701 633 70
    IBAN: DE44 7016 3370 0002 7405 08
    BIC: GENODEF1FFB
Sparda-Bank München eG
    Kto.Nr. 102 953 900, BLZ 700 905 00
    IBAN: DE81 7009 0500 0102 9539 00
    BIC: GENODEF1S04	

Monatliche Mitgliedsbeiträge (ab 1.1.2013):
Erwachsene			   €		  8,75		
Ermäßigte Erwachsene (19 - 27 Jahre) 	 €		  6,50
Jugendliche (15 - 18 Jahre)	 €		  6,25
Kinder (bis 14 Jahre)			  €		  6,00
Ehepaare/Partnerschaft	 €	15,00	
Familien			   €	16,25

Die Aufnahmegebühr beträgt zwei Monatsbeiträge. Eine Kündi-
gung der Mitgliedschaft ist nur schriftlich möglich, und zwar bis 
spätestens sechs Wochen vor Ablauf eines Kalenderhalbjahres.

           		
IMPRESSUM
           		
SV Esting e.V.

Abteilungen:
Active & Fun: Hans Petsch, 08142/4741209
    activefun@svesting.de
Fußball: Thomas Schuster, 0179/5433817
    fussball@svesting.de		      08142/30792
Ju-Jutsu: Kaspar Obermair, 089/8632701
    jujutsu@svesting.de
Jugend: Christian Schrauth, 0176/22718836
    jugend@svesting.de
Kraft u. Fitness: Harry Kalb, 08142/48098
    kraftfit@svesting.de
Leichtathletik: Tilman Brenner, 0160/1558447
    leichtathletik@svesting.de
Tennis: Stefan Raum, 08142/47079
    tennis@svesting.de
Tischtennis: Peter Kiderle, 08142/48088
    tischtennis@svesting.de
Turnen u. Gymnastik: Ingrid Meier, 089/9613456
    turnen@svesting.de
Volleyball: Simone Kronfeld, 08141/348995
    volleyball@svesting.de

Sportverein Esting e.V.

N
ovem

ber 2013
Sportverein Esting e.V.	 Sportangebot	 Teil 2

Gymnastik - Group Fitness - Gesundheitssport
Aktiv und gesund älter werden	 Seniorengymnastik 50+	 Mo.	 08.00 ‑ 09.30	 alte Halle
BBP & more	 Bauch, Beine, Po	 Mo.	 18.30 ‑ 19.30	 alte Halle
Aerobic Tanz-Fitness		  Mo.	 19.30 ‑ 20.30	 alte Halle 
Ganzkörperkräftigung	 fit und gut gelaunt in den Tag	 Do.	 10.15 - 11.15	 Gymnastikraum
Fit for ever	 flotte Gymnastik für Frauen jeden Alters	 Mi.	 19.15 ‑ 20.15	 alte Halle
Fitnessgymnastik	 fetzig mit Musik	 Di.	 08.30 ‑ 09.30	 Mehrzweckhalle
Funktionsgymnastik	 die schonende Alternative	 Di.	 07.45 ‑ 08.45	 Gymnastikraum
High-Low-Impact	 Aerobic	 Di.	 19.00 ‑ 20.00	 Mehrzweckhalle
Ski‑ und Konditionsgymnastik	 Power für sie und ihn	 Di.	 20.00 ‑ 21.30	 Mehrzweckhalle
 	 Dynamik mit Musik	 Do.	 20.00 ‑ 21.30	 Mehrzweckhalle
Fitness und Kräftigung	 Stabilisationstraining/ Kraftausdauer	 Fr.	 10.30 - 12.00	 Gymnastikraum
	 lockeres Laufen	 Fr.	 12.00 - 12.30	 a. d. Mehrzweckhalle
Stretching	 schonende Gymnastik	 Di. 	 17.15 ‑ 18.00	 Gymnastikraum
	 intensive, ausgleichende Gymnastik	 Di.	 18.00 ‑ 18.45	 Gymnastikraum
		  Mi.	 08.00 - 09.00	 Gymnastikraum
		  Mi.	 09.00 ‑ 10.00	 Gymnastikraum
		  Do.	 18.30 - 19.30	 Gymnastikraum
Pilates		  Do.	 08.00 - 09.00	 Gymnastikraum
		  Mi.	 10.15 - 11.15	 Gymnastikraum
Wirbelsäulenschonende Gymnastik 	 wenn der Rücken zwickt	 Di.	 18.45 ‑ 19.45	 Gymnastikraum
Gangschule		  Mo.	 10.30 - 11.00	 Gymnastikraum
Sturzprophylaxe		  Fr.	 13.30 - 15.00	 Gymnastikraum

Kinder und Jugend
Mutter/Vater und Kindturnen	 Gruppe 1	 Mo.	 09.30 ‑ 10.30	 Mehrzweckhalle
	 Gruppe 2	 Di.	 09.30 ‑ 10.30	 Mehrzweckhalle
	 Gruppe 3	 Di.	 10.30 ‑ 11.30	 Mehrzweckhalle
	 Gruppe 4	 Mo.	 15.30 - 16.30	 Mehrzweckhalle
Kinderturnen	 3 ½ ‑ 4 ½ Jahre	 Di.	 14.30 ‑ 15.30	 Mehrzweckhalle
 	 4 ½ - 5 ½ Jahre	 Di.	 15.30 ‑ 16.30	 Mehrzweckhalle
 	 4 ½ - 5 ½ Jahre	 Di.	 16.30 ‑ 17.30	 Mehrzweckhalle
 	 5 ½ - 6 ½ Jahre	 Di.	 15.25 ‑ 16.25	 alte Halle
	 5 ½ - 6 ½ Jahre	 Di.	 16.25 ‑ 17.25	 alte Halle
Auf ins Abenteuer - Sport, Spiel und	 1. + 2. Klasse	 Mi.	 16.00 ‑ 17.00	 Mehrzweckhalle	
Spaß für Kids	 ab 3. Klasse            Ballspielstunde	 Mi.	 17.00 ‑ 18.00	 Mehrzweckhalle
Turnen mit Spiel und Spaß für Mädchen	 1. + 2. Klasse	 Do.	 15.30 ‑ 17.00	 Mehrzweckhalle
	 ab 3. Klasse	 Do.	 17.00 ‑ 18.30	 Mehrzweckhalle
Ballett	 ab 4 Jahren	 Mo.	 16.00 - 17.00	 Spiegelsaal
	 ab 6 Jahren 	 Mo.	 15.00 - 16.00	 Spiegelsaal	
Jazzdance                                   	 3 - 5/6 Jahre	 Fr.	 16.30 ‑ 17.30	 Spiegelsaal
	 5/6 - 9 Jahre	 Do.	 15.30 - 16.30	 Spiegelsaal
	 9 - 12 Jahre	 Fr.	 17.30 ‑ 18.30	 Spiegelsaal
Zirkusgruppe	 Einrad, Jonglieren und mehr (ab 4. Klasse)	 Mi.	 16.30 ‑ 17.45	 alte Halle
Jonglieren 	 für Fortgeschrittene, mehr als „nur“ drei Bälle	 Mi.	 17.45 ‑ 19.15	 alte Halle
SportMix	 für Jugendliche	 Mi.	 18.15 - 19.45	 Mehrzweckhalle

Gerätturnen
Leistungsturnen	 Jugend F + E + D weiblich	 Mo.	 17.00 ‑ 18.45	 Mehrzweckhalle
		  Do. 	 17.00 ‑ 18.30	 Mehrzweckhalle
	 Jugend C + B weiblich	 Mo.	 18.30 ‑ 20.00	 Mehrzweckhalle
	 Jugend C + B + A  und Turnerinnen	 Do.	 18.30 ‑ 20.00	 Mehrzweckhalle
	 Jugend A  und Turnerinnen	 Mo.	 19.15 ‑ 21.15	 Mehrzweckhalle
Leistungsnachwuchs	 weiblich	 Di.	 17.30 ‑ 19.00	 Mehrzweckhalle
Gerätturnen für alle		  Mo.	 20.30 - 22.00	 Mehrzweckhalle

Volleyball
Damen	 1		  Di. + Do.	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle
Damen	 2	                 Mo.   20.30 - 22.00     alte Halle	 Mi.	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle
Damen	 3	                 Mo.   18.00 - 20.00     Mehrzweckhalle	 Do.	 19.00 - 21.00	 alte Halle		
Herren	 1		  Di. + Do. 	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle
Herren	 2		  Mo. + Mi.	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle
Jugend	 D	 männlich 	 Mi.	 18.00 - 20.00	 Mehrzweckhalle
Jugend   	 D	 weiblich	 Mi.	 16.00 - 18.00	 Mehrzweckhalle
Jugend	 B	 weiblich	 Mo. + Mi. 	 18.00 - 20.00	 Mehrzweckhalle
Mixed-Mannschaft		  Mi.	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle
Freizeit-Volleyball		  Mo.	 20.00 - 22.00	 Mehrzweckhalle

Turnen - Gymnastik

Im Zweifelsfall entschei-
den unsere Übungsleiter, 
für welche der Gruppen 

die Kinder geeignet sind.

Etwaige Änderungen siehe unter www.svesting.de/BelegungsplanTischtennis
Schüler/-innen, Jugend		  Di.	 17.30 - 19.30 	 alte Halle 
		  Fr.	 17.00 - 19.30	 alte Halle 
Jugend	 Anfänger- und Einsteigertraining	 Do.	 17.00 - 19.00	 alte Halle
		  Sa.	 13.00 - 15.00	 alte Halle
Damen und Herren		  Di.+ Fr.	 19.30 - 22.00	 alte Halle 
		  Mi.	 20.15 - 22.00	 alte Halle
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Ziele setzen.
Wir helfen Ihnen, sie zu erreichen.

Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle Neu-Esting.
Wir freuen uns auf Sie!

Ziele erreicht man nur mit Leistung. Im Sport wie überall im Leben. Bei Ihren Geldangelegenheiten läuft jedoch manches einfacher ... und dennoch
erfolgreich. So zum Beispiel mit Geldanlage- und Vorsorgeplänen, mit denen Sie Ihre finanziellen Ziele bequem erreichen. Setzen Sie sich Ziele. Und
machen Sie gleich den nächsten Schritt: zu uns. www.sparkasse-ffb.de

S Sparkasse
Fürstenfeldbruck
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